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Ringe
in  großer  Auswahl  bei

kann,  dae für  &as alligemeiiiüe Wohi  erfor-

&erlich  s'irbdi. Aber  'der Staat  hat  kein  Recht,

aors Lebensweg  jn Berti  und  Arbait  gaüz-

lich  bestimmen  zu körien.

Atus  .der  Arbeit  kann  man  einen .ctrei-

füchen  Sinn  für  den Mer»schen ableiterb:  er

veridient  dürch  si.e seiföfö Leberrsurpterhalt,

er wiirkt  in dier Arbeii  sem Lebenswerk  wd

leistet  daidurch  schlfüßJi*  'auch seiinen wich-

tiigste'n Beitragzum'Leben  d'er'Gemeinischaft.

Die  Giiter  dcr  Ende ffiid  für  alle  gestföaffen.

Sfölöss'e  eine  Geseikchaftsoü&n'ung  eiinzelne

Mensch'an  &erwt  :on  fönen  aus,  daß sie

rpicht  einmäl  diie MögliidiJceit  hätten,  sidi

diurdi  Arbeit  &as Lefünisnotwendige  zu ver-

dienen,  daAn  wäire eiine soltföe Ordnung  irn

tiiefqten  ejne Unordnunig  und  urrgerecht.

H.  K.

Aktion  365  Altpapieriammlung
Am  S.an'istaig, .&eii  8. Ma.i 1976  fühzen

wir  -wiader  -unsere  Al'tpapier.sammfüüg

durcli.  Der  Eblös  ient  wie immer  &er F'i-

nanzierung  uinserer  Krarbkentage.

Näheres  ini nächsten  Geineindeblatt.

Arbeiterkammer  Landeck
Großformat-Lichtb3lJervortrag

Tiroler  Fenstergucker

vom  Fo'tonarren  Karl  Depaoii  twtd seirie

1iusti6en Sprüch!
Donnerstag,  6. Maü 1976,  20 Uhr,  Landeck,

Aula  des Gyinrnasiums.  Eirbtritt  frei.

Freiwillige  Feuerwehr  Zams
Voranzeige:  Floriarfüfeier,  Sonntag,  den

9. Mai  1976.

ACCORDINO
eine  europäische  Sonder1eistung

Die  Handelskammer  lnnsbruck-Bozeö-Feldkirch-Trient  Hauplträger

und  Förderer  dfeses  Vertrages  -'

Eine  der  bedeutendsten  Leisfungen  der  Tiroler  Handelskammer  in

den  letzten  jahrzehmen  war  die  maf1geblicheMifhilfe'zu.rSchaffung
des  Vertrages  über  das  Regionalabkommen  Tirol-Vorarlberg-Süd-

firol-Trenfino  für  den  erleichterten  Warenauslausch  zwischen  den

Vertragsgebiefen.  Die  Giundlage  'dazu  wurde  arn  5.  Seplember

1946  in Paris  mit  dem  Abkommen  Gruber-De  Gasperi  gelegt,  wo

 es in Artikel  3, lit.  d) fölgende  Klausel  enlhälf:

;,Spezielle  Abkommen  zu schlieflen  mit dem Zwedt  der Erleichfe-
rung  eines  ausgedehnten  Grenzverkehrs  und  örtliehen  Auslausches

beslimmter  JAengen  von  Produkfen  und  lypischen  Waren  zwischen

österreich  und  Italien."

Sinn  &es Vertrages  war  es von  Arpbeginn

an,  dfü durch difö polföische  GrenzzÄehung

am Brem"ber erfolgte  Trennunig  des einheit-

lichen  Wffrtschafosgebietes  Tirol  zu mildcrai

sowie  die trauait4one11en Absatzgebiete bei-
depseite  &es Brenners  veristärkt  zu  er-

schließen.

Wird  aas  &erzeit  noch immer  selltenide

Vetitragspartieff  .die Mlicht,  innefözlb  'von

sechs Monaterb  eini rbeaxes Abkommen  eu

scMießen,  wobei  dler alte  Vertrag  b'is Ziull]

Inkrafttreten  eino  neuen  Vertrages  giilitig

b'l'eifü.

Da's  Regionalab'kommen,  i&as unter  idem

Na-men  ,,ACCORDINO"  popuffir  gewor-

&en.ist  (Accorino.'=  k1e3ner V.ertrag"),  iist

alsü ein- e*ter  Sonderverarag,  der zugleich
.  i  .....u  :..l.  ...  'Q-:...  : füT .J  ...-  '7-.  .  --  --  -  -

beit  übar  regionale  uv'nd politisföe  Grenzen

hinwe@ gljlt.
Um  das Z'ustarn&ekomri'ien  des Vertrages,

der 1949  seine Giiltigkeit  bekam,  haben  sich

vo'n  der 'Tiroler  Harndefökammer  &er itla-

mfüige  Präsidenit  Kommerziairat  Fritz  Mil-

ler  urnd  Kam'meramcstiihektö'r.Dr.  Al):iin

Oberhofer  'besorxleüs  veüient  gema*t.

Ias  Abkommerb  sieht  den  fokaJen  Aus-

bausch ffiarakterisuis*er  Erzeugrbisge  urnd be-

sitin"in'ite Erleichterunigen  vor.  Dazu  wupden

festgesetzt.

Nafü  Absföluß  i&es Verürases  wvnde  vor

allcm  von  der "I'iroDer  Harbdelsl«ammer  aus

.die  praktisföe  Dychfiihrurbg  Jes  Afüom-

baM  iin  Schwung  bra*te.  Dais Abkommen

Vorbila,  wie  5Sföwfürigkeicen  harieispoliti-

sd'ier Art  ü):ier Grenzen  hirbweg  beffltigt  wer-

keiten  Thaben den Accocdano  sdion-  oft  als

vorbilidliches  Beispiel  europäisffier,  Zu-

samrnenarbeit  heivorgehoben.

Wie  stark  &er Warenverkehr  gegeneeitig

zu florieren  beganin,  konnte  man  aud'i  da-

ran  erkeninen,  dlaß viele  Konitingente  vor-

zeitig  ersc%öpf't waren.  Hier  sind in Ver-
hanidlungeix  jeweils  Nad'itragskorbingente
festisesetzt  woiden.

Anläßlich'  des zwanzigjährigen  Bestarudes

eutscher  und  italiierbischer  Sprache  heraus-

gebracht,  -dffe von  aen  vier  Harbdelskam-

mern  hera,usgegeben  wuiden.  Die  Redaktiori

oblag der4 T'eiter der Außanh-anidellsabteilurrg
der Han'delskammer  Trfünt.  -Dr.  Mario  Ar-

noidi.  Diese  Dokumontation  ix  zvgleidi  ein

bedeuten&es  Werk  &er  a1pen4än'dföchen

Fachliiberatur  sewon&en.

Mit dem Stichtag 1. Juli l977  tritt  der
Accopdiino  in e-in.e neue Phase. An  diesem

Tag  wird  die volle  Zollbefreiurig  für  iriidiu-

mit  'uerlagert  si*  d:as Schwergewicfüt  im
Accondino  auf  id'ie 1andwirüsch'afüLicheri  Pro-

d'ukte.  Die  'Repräisentiantien  der vier  Han-

deiskammern  si+nd  bonaibs übereirbgekom-

men,  gemeirpgam  Maßn'ahmen  einzuleiten,

diie .den berefötig+ten  Weiteübestarbd  &s

Accorfüno  f.urbdiererb  sollen.  Denn  ieser

Vertratz  isit mehr  als  nur  ein  wirtsdiaftla-

ches ALikommlen,  wunde  bei.dier  leten  Zu-

sammenkunft  in  Ini's)'ruck  'betont.  Es- föt

ein  Vertrag,  ider  auch die  kulturelle  unkl

eistage VerburJenheit  der Vertraigspartner

zum Ausdru&  brinigt.  Daher  isit  der  Be-

starnd des Vertrages  auch fiir  idiie Zukunft
wifötig  und  iotwerb&ig.

Was  V(Xl  Tirol  aus von  W*tschaftsfach-

leiuten urud Politikern  mitgeschiaffen  wurde

ist  diie wenigstens  teil'weföe  Zurüdkgewin-

rbg der  natiirlichen  wirtsd»aftl.  Gnxid-

lage in diesem Jpenraum.  Dies muß au

Nuit:zen  daraus  hat  diie gesamüe Bevölkerung.

FRUHLmG

Aufsteigt  -aus weißen  Laken

[-iihl  und  feudit

Wie  die Bfüter  der Iris

Der  neue Morgen

Ier  nieue Frühling

Die  junge  Fru*t

Der  dunklen  Erde  entrissen

In langer,  schmerzender  Geburt.

Urud  die geheime  Trauer

Die  jede Blume  in sich trägt

Geht  wie  tauener  Regen

Vom  Hirnmel

Urxl  lo*ert  die tiefe  Erde

A-1S br@föe Gott  selbst.
Die  Schollen  auf  '

-onter  seinem warrdelnden  Schritt
Th[,,.,,..  ::l*-  aJaa*  n-ll--
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Zum  Muttertag:

,5-tattv2e('-erlr;)ctteae2ne "[;crte
Torten  bitte  vorbestellen  !

@KonditoreiMüyar

Der  Ewige  Jud  und das Stopfer-Kappele

Die neue  Stopfer-Kapelle  oberhalb  der  Häuser des Orfste«les Steig.

Die  Bewohnerdes  ehema'ligen  Ralleber-

ges waren  uad  siüd  bestimmt  .niicht gottes-

fiird'ibiger  ah d'ie aanderen  Bewohner  zwi-

sdien  Sann,a  fiind Arliberg  -  eines  jedo*

p

Im Inneren  der  Kapelle  das  alfe  Stopfer

Kreu4  das den Ewigen  juden  lief  be-

»'--bjstua'ak*häh@n!!Öll  a ---a

fällt  auf:  die Leute,  die man früher  etwas

despektierlich  ,,Ralier-KäIiber"  nunnte,  hal-

teü  ciwas-auf  ihre K4pe11en.  Und  es gabt

sehr  'füyenige Orte  in  wserem  Bzirk,  .dfö

eine so 'große  AnzaM  aieser  Andachtsstätten

aufw.eisen  .könrperb. H1. Messen  gefiaiert  wer-

den nod'i  in dör Gn«den'kapeile  Maffla  Hilf,

in der MagnuskapeHe  in Untemvag,  in der

Annakapelle  in Hof  urnd in der Stopferka-

pe}le in Stei.g. Die  Gnaidenkapelle  wd  &ie

StopFerkapelle  mußten  ider Stra'ßeeübrei-

ihre5  ehemaliigen  Staidoms'  neu erri*tet.

Pfarrer-  Anton  Litxlad'ier  hatte  es aord'pauis

ci*t  lei*t,  mand»e Sirenger  vom  jetzigen

Standort  det Gnadenikapellie  bu öberzeugen.

Es kam  vor.  daß zuir Nadiheit  wie  von

Teufelshand  eioige  Unortitaurbg  am  Bau-

piatz entstand. S*hi@ßlich kormte '&e Ka-

pelle im Jahre 1957 &ofö ein@weiht ver-

den. uaxd heute  ist man  froh.  .tlaß das Gna-

enkird'ilein  abseits  des Straßerbverkehrs

Die  StopferkapelIe  mußte  etwas  späüer  im

Zu.ge  der  Straßenverbreiteriung  abgerissen

weräen.  ,Rearerkappali"  narbnze  sie' Jer

Vollcsmund.  wdil  &  Paznauner  Fraien

ihre Männer  bis  h'3erher begleiteten,  wenn

diese  auf'  Verienst  flrbs Schwäbische  oder

gar ffln den mittel-  oder  a'ionadeutsa'ien  Raiu;

zogerr.  Daß  rnan6e  der Fraiuen  so recht  von

Herzen  ,,grearat"  hat,  ist  verstjn&*,  sah

sie ido*  ihren  Eheherrn  erst nÄch Mornaoen,

maryd'mtal  erst na*  Jahren wiieder, wd  sie

hatte  wäfürernddessen  &ie  ..Baursdxaft"  z'u

Erdäpfel  im  Herfüt  auf Nimmerwieder-

sehen  davünkoNerte,  .unid na&t  sel'ten hinig

ihr  no&  eine beträchtliidie  Kiaxderschar  air+t

,,Kittl':  &ie  iir  baia der Arbeit  ödi  no*

nia'it  beistehen  lconinte.

Viele  Ges*iföten  raiken  sich um  das

Stopfer  Kreuz.  So soll eines Tages  in der

,,Post"  ein Mann  zugekehrt  sein,  &er  auf

seiirper Wani&ruing  üaiein bsim Kreuz qer-

weilt  hatite  und vom  .Anbliat  ides Ge-

kreuzigten  ganiz erföfüttert  wonden  sei. Er

-  den man als den Ewiigen Juiden erkannt

l'iabon woilte  -  sagte, er habe noch nie ein

Bfflld &es Gekreuzjgiten  gesehen, &s,  qhrÄ-

stus so äffili*  gowesen  sei.

Dieses Krem  hängt  jetzt  in der  netten

Stopferkapellc, die am 29. Juli 1973 von

Dekan  Affid'iner  eingaweifü  wut&.  Heinri6

Wechner  holce &ie. alte Fassiuing ffütec  ver-

scliiiiedenien üfürn'ialurbgen  'ieder  heraus.

Die  Kapelle  wur&e  .na*  idem Bntwurf  von

Noföert  Haueis  geb:aut.  Die  Leuoe  von

Steig  halfen  wiie ein Mam'  zusarnmen;  aJle

Arbeiten  wurden  umer  Leituög  von-Frariz

Juen  unen'tgelt!id'i  ausgeftihrt.  Pfarrer  Linid-

acher mdt'e  niur.aas  Material  steileni.

Sollte ,aer Ewige Juae auf seAner rast

losen Wanderiung  dura'i  dje  Welt  wiedei

einmal  nach Strenigen  kommen,  sdilfügt  ihn

vieJleiföt  beiim Kreiuz  ßn der neuen  Kapöll-

'&  Sturude *r  Erlögu'ng?  -

Oswatd  Perktol

Die SfadtorgamsationLandeck  der  SM

veranslaltef  ihre  Maffeier

am 1. Mai um 20 U%r im ,,Wienerwald

es spriföt  Dipl.-Vw.  Herbert  Tieber.  Ai

sffiließend  spielen  die ,,Hellys"  zum  Tan

Die  Bevölkerung  wird  dazu  herz&h

eingeladen.

F«rmungen  im Bezirk  Lande*

16.  Mah  St, Anlon  a. A.

17.  j%4ai: Peftneu  a. A.

'lfl,Mai:  Slrengen

'19. jnai:  Schönw»es

 20.  Mai:  Kappl

21.  Mai:  Galtür

22.  Ma»:  Landeck

23.  Ma €: Zams

Die  Ftrmungen  begmnen  an alleri

genanntenOr0en  um a.OO 0hr.  ',
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Bexirkskommission in Angalaganhaiien
der flüümordnting fögie

Irb der Sitcurig  vom  9. Apr.il  nannte  -der

Jas Jahr 1976 uoti  bezeiföcete di  finan.zfül-
le Situ'ation  des Larndes als ,,0beraus  ange-
ipainflt".'  Die  Vertreter  d'er eiüeken  Re-
gionien  a'iauen  ihre  Projekte.  In Arphe-
trtacht  der Bedeutvnig,  wel*e  dliesen PJt,nun-
gen  fiir  unseren  Beziirk  zukomrnt,  hrinigen
wir  nach'jolgend  das 'voMständfige  Sibzuinigs-
protokolil:

Der  Vorsitzönide,  Befönkshauptitnarin  HR
DDr.  L'uriger,  eröff'rfüt  di'Sit'zuüg  und  be-
giiißt  aie Ers*ienenen-  und tJbermittelt an

Entschul.dffgt  haben  sa* Lan.dtags-Vize-
pr:is.  ,k&oM  Lett<:nibidhle,r.,  Amtsrzt  Sfömid
uind Oberrat  Dipl.-In-g.  Bruno  Kössler.

Bazirkskommission  diie eriediigten  Anträge
des JÄhres 1975 zur Kepntffls, wöbei aer dieZusae'mtelliurpg  &s  'Lqndes  zur  Ver-
ies'ung bringt.

Um  14.4  rUhr  tr;EEcHerr  Larxle:sheuptmann
miit  Dr.  ArnoM  una Ijr.  Fisaxer ein.

Der  Vorsitzen&e  fäh.rt  in sdia'rem Vor-
trag  foct,  wobei  er anharbd  i&ieser Aofstel-
lurbg  die R5rderungsmaßmahmen  fiir  den Be-
zirk  Lanidietlc vortr=gt.  Irbsges'gmt wur.den
fiir  denBezirk'Laruae*aus  Raumopdnrungs-
m.ittela"r  Beträge  in Höhe  von  S 18,539.455,
aas'gföd'iiittet. Zu &en eigireiföten a'bernicht  'b'aÄienten  Projekten  brinigt  der Vor-
sattzerbde &ie  Begrijnng  dies, Lan.des zur
Kenntnis.

Franz  Gföger  brirbgt  ider,  Bezirkskomrnäs-
ion  eiüe  Gegenüberstellung  dar, Aüt»eits-
oiencahlen  der Jahre 1975 wd  1976 zurenntnis.  Die'  WiniteraribcirsIosiigkeät  1976
st  dabei  kaiuan  nennenswent  Gber &em
tan&  von  '1975.'-,-Mit  726  Arbeitsilosec  fü!

le  1976  der Höchstistarrd.errcidxt,  Zur Si-
-ation  in  den  eirrzatnan  B'rand'ien  uffft

olgeffle  Feststellgen:  Das  Baqewerbe

e ac €. Im  Textilltiereid'i  konnte  diie Si-
xtiiori  @festßgt wenaen 'urxt es wiind der-eit  'vcri-aer  TAG  T'extilgesel'1s4aft  auind
er  Firma  Gaigeir  Pcrs«arl  aufgenommen.
.«ckgänge  Än der Besaxäftr:nigslage  sind
uf d'em  Insta'Niat,ionsb,erai*  -irifoige  eiüe)s
rs*ärften  Wettibeweribs  föstsel)bar,  Im

'refbaysektor  ist  diie Sitiuation  äJerst
hlea'ic.  Im  weiciren  öeleu&tete  er-idlie  kri-
iche Satuation  in  hezug  auf  &  'Uniterb
irbg der  A):isolventen  der  Hari&elas&ule
ie  der  Lehrliige  in der  gewerb&hen

Der  Ländeshauptrnaax  - «eMt  önleitend

säctfüch desLalb  durcMiihrt.  um  einen  uc-
mitteibaren  Eiiridffi&  .mit  einer'reailästi-
sföen  Eins*ätzgng  der.&ituation  zü bekom-
men.  Diese  Konfererrz  -dient  hauptsäfölich
d'er Kontaktaiahme  urnd soll  kein  Markt  für
eine,GeM'vertölmg,  dar.stellen'.  Zur  ErsteJ-
lung  aer  F1äd'»enödmungsp1äne  stellt  er
fest, daß diese drirngen&  notwenidliig  sirud u.
hereits schon um 'l Jahrzehnt z'u spät in

lung.s'-läne.für  aie einielnen  -Kleia'xregionen
sinid zum  Großteil  aim Beid'i-ts-  hzw.  'Vor-

rxhtsstadiium.  Diex  PlÄr»e sollen  keine
Dogmen,  sonJem  ein ed'ites  Papier  för  eiaie
Erörteruttg  in .den regionalen  Beir:iten  d'air-
telüen. pas RiaiumorJriungs4werptuüktpro-

gramm  steilt' Hine flaoliererbde  Maßrifö'ime
dmr, wobei-  Impifüfü  aaxE .wiirtsft&h  tfö-
nad'iteiliigte  Gebiete  davon  ausg,ehen sollen.
Biföer  wurderb  55 Mio.  Sditling  aus Riaum-
oiüfü'aingsmittel.n  aufigewenida  id &abei  ein
7 bis  8-faches  Aiu%atragsiolumen  ausgelöst.
Er nenaxt h'iebea die BeispieThe Naodbrs  urrd
Matrei  i. O. Haiuptsä*iid'i  rniuß im :tlah-
men. 'd'ieses 'Pragramme.i  in  jenen  Gebieten

Schatten aer Korxiuniktur be'Fiinden. Der:L,andesha'uptrnann  wi14 in  dliesem  Zusam-
menhang  iifürhaupt  keine  Verspred%ungen
rrha*en.  da  die fföianz'ielle  Lase  des Lan-

Als 'Sd'iwerpuckte  für rla's Jahr  i976n:ennt er folgende:

1. An  der  Spitze  steht  diie Siid'ierung.vori
Dauerart'eit'sp1äit.  -Es gilt,  nnch Be'

fflediung  bzx.  für-  eiaien  Auisbau  inter-

2. Finamierunig  aar regionalan  Ent-
. wickIügspl«ne;

3. Abfw]lföeseitigur»gsanilage;  &ier  im  besoi
deren  diie Besaizigunig  de,i Miilils.
Daneben  galt es ngfö,  4e füute  Em-
siedlungsgefuhr  in  ei'zielnq  Laü&esbt
reiföen  hintaniuhalterii.  woiei-hisr  ambi
äonaere  soziologisa»e  .unid lüdesk,uituro.
le Prob1eme.heriüwirken:  weitei
Erstehlorng  vön  K'indengieq  uiiüsbe

reits idw*gefiihrte,n  InvesEitiö'nen.
InfrÄstrvkturelle  Maßnahmen  ' wie Straßei
urbd KanalisÄbion  aetc,'können'wöhl  ver

RaiumondrbunismitteIln  teföüdert.
Hicichtliid'i  des Scraßecbaues  rönt  et

folgende  Projekte:  Arl%st:einae:l
Er'richtung  einiar Zufahrtsrarffi,  yobei'-ei
für  die Rampe  zwisd'ien  ,Sd'hriann utiJ  St.
Jakob  a. A. eintriitt, ium Fdamit mö4er-
weise eiine Fia'uienung  de;  Stredce  Zams-
Landed«-Pians  zu aröffnen  1  &=s  soM sich
in den näd'isten  Tagen  efftsföei  Für  diie
Gaderie  Gföl}  stehen  5 36i6. Sdiil'lmg,'zur
Verfiiigtrig.'  -Des wei<eren  nennt  er das :&au-
projakt  Kajetanshrii4e.  Der Lanaeshaupt-
ma  ist grurrd4z1ich  der Meirbuq,  daß
rnit  öfafentliohen  Mitte!n  i&ie BauwirtsdiaFt

Er  stellt  sich vor,  daß Anfaing  Mai
Bezikskomissiori  &ie Re'ifüung  der eipzsl-

nri  -d6m  Lanid  vorziulegen.  Ansdfüfüßföid
werden  '&  fö.nzelnan  Regionsverter  ztr
Bekanntga):ie  diör Projekte.  aufgöfoföort,

Dipl.-Inz.  flam  Goidinger:
Die  FestIegujyg  der Autobahasse  im

Buüd  stellt  das vor&ringliföstc  Prot»leüi  dar.

eine besondere Gelegen-
heit,,Danktschön" xu sagen.

Wir haben viele kleine Auf-
merksamkeiten fiir diesen

HAuS  DER  MOÖE

AnlaB! Landeck,fflflalserstraße43-45
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Veisers  wia&  dffie Erriditu'r»g  eanes Ltgeaa-  diurfö  die Geffiossenschaft  ist seiner  Meinung  ziehiung  von  F&ben  in's Bauiacid  s,Wt  er

auses durfö  d0e liandwirtschaft4iiche  Genos-  nacli  im Hirföliick  auf die Be'voirratung  pin'  grurn*;itzlidi  fest, daß es mögliffierweise  zu

enscha=ft der Bezir.kskommission  wie&erium.  interessantes  Proje'kt.  Zur  ErsföMeßuog  einer Besteuerung  i&ieser  Flächen  kommen

vorge']ei0t. lm iibri.gen liat &ie Regioü  37  Kaunertal  fondert er noch die Begutachtürig  wiad unid d«her diie Le;ute unter  Umitän-

bereits  ihpe Vorstellung.an  ie  Bezijkskom-  'unid  Kosternächätztwtg  -an.  Zum  Projekt  &eai scMecht bera<en sind, werin  s3e unbe-

mission  bekan.ntigegebcn.   Pettneuvermag  er selbst kein  Urteil  aibzu-  diffigt  eine Einfüziehurbg  foüderrb,

B@, J»g. @ot(1.,e(, H;z,- erkfürtei &aß 'geben, 'wobei er .&ör Meinung jit, Jaß die Um 15.50 Uhr 'verföscfüiedet sich ider Lafü

nochkaine'Regiona)beiratssit.zungstatbge-
 Auft)ttIit!giLlI1'gaaJlE1b"'enn[l1ffetn"Ctt1l:ChGe-

 deshaüpt'nalannitse!anenneg!le'1aterIL

fui'üdan  hat.  Seiner  Meinunig  nach werJ'en  nl"r'de "}nd FremdeIR"erkeffi'1'er'band Zu AfüchJießerad  wihd  no6  das Problim  &er

ak  Projekte  wieder  die Aufstiegshilfe  Een-  gerirbg ausE"h u"'a "eses Proiekt  nui 1l]it  MülJbeseitigonig  im Bezirk  Landcck  i&isku-

dials, ie  ErschJießung des Schigeb'ietes Fal-  "r5n')'.d;t.teIn n;Ch5 finanZlerbar äSt- Hl.n- biert, vrobei au%runid eines von den-Ge-

Abwassecverbanides I)r:utz und,U-mgebuni@ .,ben erwar'ef eri 4..,,aßm' Fer"j3s'e11'n'g a, es poRko(iteI'aVSg1eiches ;'n'e  - BeSchr'kullg

ser'v'erfü'ri.des erklärte e4'.,.,,1aB.,3,3,e 5atZun  Be1ebunig.'eitrstel.bt, Absch181eßet'x1 empfiehlt zu erwaracen is't. Nach Aussage von Prof.

1'11ii55(B,  1)15 Planunig  ist-- noch n%chit in Auf-  NR. We!frelCber  brlIlgt  410Ch 'dXaS PrOblefn"  alCS untJY  (!ler VoYaussef:'un,,"  &aß sarnfüch'e

B.,1e,Hfü,,e11,Hn,n,e,4,a15 ein:e-s zeHtra,m,es von  tnuü'gspläxn  zur Sprache, wo§ei der Lan-  neter PIatz fiir  se Anläge getuo4en win

I(i Tahren  errichtet  weriden.  &eshauptrnann erkfüt;  da'ß ear ein.e Scheu Dieser  Platz  miißte  im Bereich  Prutz-Zams

S'iizun.g  stattf.anid,  An  Projekten  nienai't  er

d'as .Spoaatzemrum,  Pf'unJs  sowie  Kinder-

gai-ten Pf:und's unid &ie Zufahpt  Spiss.
,,Ein  Werk  mit  faszinierender

Bgm. Karl Tscbol erkiärbe, &'ß -in der , Ziel  t ebi ke t
Re.gion  32 noch keinie Voribesprecfüung  Ümtt-

gefunderi  hat. Zum Projekt Hdilenba.d  Aus der JahreshauptversammIu@g  dÖs. Bezirks-JAuseumsvereins

Pfe,etf" kan'n er sei:füt ke'n'e Au'ssa'ge fref" . Gleich :u Beg8run der a&iesjähr.iigen Jah: 'd7i'iin  erster Linie  um diie Meel%e Unte

Region 33 Iloch fü'ne Afüprache stattgefun- Norifü;:  S';olz :u'.f aä'e j'mm"er :ii"oc'h'sW'w"a"-' liistean s"e'i"n' A"u'a w';ll"ian""  ;'ie  O'obnmnaerhn sen;orat

'en ll'at- Als wiffiti.gstes Pro)eikt für das c)ie. Betealigiunig &er Gemaitideri uniseres Be- Sa.gte. Br sisht den G'riund für 'die geffii'@i

gesam'e T al ne":" 'er "'  Umfah;ng zjrkes als Mi6g1ßeider des Museumsyereiines  Beteili.gunig  .der, Gemeiiniden  -in dem Be'stre

Isclxgl, wöhei "e voH'egföd" E'insp:riiche Zu sprechen. Erst  1l Gemeiider4  be'konJen beri,  viele  kleine  Dorfmui.üeen  P'u errichten

sich nur g"ge'] a'e H"e d'e'r AblÖ'se un'a .dupch &ie Eiinzahlui'g  4es MffltglieJsbeitra.ges  Strolz  dazu:.  ,,Wir  körbfün  dfüsö Aktivitä

n"föc g'-gen d"e Trässenführung r"fe'.  von S 500, -  ifür Intepesffie unJ ihre Unter-i  ten niffit gut'hei4'en', es sei denn, aaß ge

ie Sanfier'unig der Brü*e Ried, i& Ein- a yerei.neH nid'it um den 'Mitiglie&s'bfütrag son-  där Tagesföainung ubd dW 6-;rfges:;he

fahrt  LaJiis  ' sowie  i&en Ausbau  dar Straße

Laidis-Fiss.

tuation  aiuf -dem  Arbeitsmarkt  iunid  das

ProbIem  'der  Unteföniügunlg  det Lehrlfia'ige

dere fii  a'em  Hochbausektor  zum  Erlah-

besteht  &ie Gefahr,  idiaß insbesond+:re  di  aus

der  Landmrtsföafc  kommendöri  Arbeiter

sowiie  der Straße  nach Tobadiill.  &  bereits

ertn wira  una  idamit  e.tigibt"sidi  das Problerri

der Baaiäftigunig  fiir  mese Leut

Der  landesbauptmanrx  erklärt  ztr den

eThnzelöen Vqrfüirng.en:

Die  .Trassenführunig  ider  Westauto&ahri

im Ratmne Lanide*  ist im Priitmip  klar.  :ßr

wird-  einen  schriiftlfiffien  Beffi-d'iejd -herausge- Slundenlang verweilen mö$fe man m der  Bauernstube  aus  Ried,  die  - im

cpkln&muuum  aulaeslelll  ilf.
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unterwörf'en.  Damit  ist aber  -  aiuf Zeit

zwao@lföifig.  Es giht dafiir  Beispiele.
Aus  dem  'Beriicht  des Obn'iannes  gtfög

weiters  hervor,  aaß der Ausscfüuß icx Wr-
fJos'senen  Vereiisjahr  ca.  20  Sitzungen

urchigefiihrt  hat.  Eiin .Ausflug  ftihrte  zur
Burg  Beifenstein  bei Sterzinig.  Das vepgan-
gene Jahr .'iei ein Sparjahr gewesen, .?VI'a.n
habe  s:idü ganz  a'uf iden Torbau  koncentriiert;

er  nach Fertigstellung  sehr wesentlich  im
Gesamtkonzept  der  Revital:isierung-  von
ScMoß'Larndeck  sein werde.

16.000  Besucher-  kamen  ins Schlo&n.useum.
Dfü  Mitglie.der  itles Ausschugses  stefüeni  sich
wiied'er  fiir  uoentgoltlicfüen  Aiufsichts&ienst
an 5onri-  urrd Feiertagan :'ur Verfiigung.
Anson'steri  wurde  &ie Aufsicht  wieder  von
der  Geniaarmerae  Lamleck  untier  Leitiurp
von Rev.-Insp.  Sföbl%l  iföernommen,- wo-
für  Obmann  Strolz-  herz)ich  dankte.

Aiuch dae Weföung  haifü  man  we;ter  auS-

den"  Hinweistaf'eln  an : dför Einfailstraßeri
nach Lan'deck  'unid' &en (rientieruiygshilfen
im  6ta.dtbereich  -wurde  ein A'uf'Ueber  her-

An Arbeiten  'im Scfüloß im Jahre 1975

NeuaufsteMrunigen  am Larbde&er  Zimmbr
(Spielkarten,  Drg*stock  von  J. Sailer) ge-
narint.  Voff  uen Gäföiwistern  Za«erl  er-
liielt  man die große,  bewegliföe  Krippe  als
Leihgabe,  an  dereri  Aufsvllung  geaföeitet
wjü&  iunid &ie man  'im Advent.iaes  Jahpes
der  O&ntlachkeit  migfürgliifö  madien  wiil.

Obman.n  Strolz  wies  au*  auf  :die  gute
ZusarümenThrheiü  -miit  Staidtrat  jeitl  hin,
was  aie  Veranstaifüiigen'1975  bewiesen:
diie Bilidhauäraiusste1lung  ,,Formen  und Fi-

sowie  dae Kammermusikabende  in aör  Hal-

Als  Ziei  fiir  1976  nar»nte  der Obmanü  den
Absch]uß  des "orhaues,  e'fösföließiifö  der

Freistell'ung 4es kleinen Tiurmes bis zur Er-

Aufstellung  aer  Zangerl-Krippe,  diy.  Re-
itaiurierurrgen  urrd Neuaiu'faste1lIurhgen in iden

Urn  iden fütpieb'aufrecht  eriaIten  zu kön-
ien,  sehe  mari  sifö .gezwunigen,  iü  diiesesn
jahr-  den Eintrittspreis  um,  S 5,0 anzuhe-

iü.bv4nüionen,  sowie  -den Mitgliedem'i  ürnd
lem weiteri  Kreis  der Gönner  unfö Förderer
iir  ie  Mitarbeit  und  Uritersöiitzuryg.

D.er- Obmain  des Aüssclyusses  für  &n
chloßumbau,  Vbgm.  Spiß,  gab iifür  den
tana  dcr  Arbeiten  Auskiunft.  (fögeriiwärtng
:t  der Dacbstuhl  des Toföaues  in Aföeit,
fö Bexhini4e1uaig  soll Eirbde :%ai fertig-sein.
orge  bereite  der  Verpiutz.  Du:rch Pr'obe-
utzflä&en  hoEEe man,  :&en gürfütigsten  Ver-
utz  er.uieren  .zu köncerb.  Die  Gestakung
!S Schloßhofös könne  einstweiIen-nw  pro-
för+ritrk  piaFt4oin  T)pi+a 'Rviiii4hiiam  'ü;t-j  iai+

noviert  uirpd frejgestel.lt,  idlie Kapellie  er-
hälit einen neven  Boden.  Die  t+ishei ausge-
führten  Arbeiten  kosteber»  S 566.000,-,
fiir S 600.000, -  sind Auftr%e  veügeben.
Die Finianzjerunig  ist  gesiföert.  D'ie Stadt-
gemeiru&e  hat  fiir  S 300.000,  -  füe Haftung'
iibernommen.  Als  sehr erfreu].ich  bezeichnete
es Spiß,  daß der Museun'isverein  acs  eige-
nen Mitceln  :'uschießen  kann.

Archivar  Chemelli  ):ierichtete  aer  Ver-
sammlunig  iifür  'den  Stand  aer  Fotokartei.
Vön  jadem  Gegenstand  wÄüd ein  Kartei-
blatt  mit-  Poto  anigelegt  (300  Stiick  bis
ietzt). Der üfürsichtlichkeit  halber sirbd fiir
Eigen3»esim  weiße, fiir  Leihgaben gelbe tmd
fiir  Leihjaben  vori  Museenblaue  Katten  in
Verweridung.  Die  Kartejkarte  g3bt  Auf-
schlüß  iiber  Material,  Techoik,  Zui.itand,
Herkun.f't,  Bigentiimer  rir»d Literatur.

Bibliöth=kar  Lunger ""ol%ang  konnte
iiber  Neuzugänige  berichten:  ein Buch iifür
Pfarrer  Maaß,  ein vienbäidfflges  Werk  von
Staffler  (Tirol,  Vorarliberg)  avs ei.nem Na*-
laß  sowie  einen  Neudrud<  der Peter-Anich-
Karte.

Kassier  I'ichler  legite einen  detaill'ierten
Kassabericht  vor,  der  S 176.352,49  Ein-
nahmen  unid S 130.796,30  Ausigauben  aus-' wies,' soJaß ein Reingevinn  aius &em Mu-
seumföetr'ieb  'von S 45.556,19  verbleibt.  Die
Besutföerzahl  steigerte  sich gegeniiber  dem
Vorjahr  um  14 o/o. Der  beste Besiuchertag
war  der 25. 7. mit  666, der  'schle*teste  ider
21. 6. mit  15 Besuchern,  Verka'uft  wurden
748 Kataloge,  1930 Ansichtskarten  urrd 67
Parroramakaiiben.

Unter  Vorsitz  &es Beziirkshauptmannes,
I-IR  DDr.  Luiniger wurden  &ie  Neuwahlen
dura'igeführt.-  Sie braa'iten  folgenides  Ergeb-

Obmann:  Akaid.  MaIer  Nor:bert  Strolz;
Obmainostv.:  Robert  Carom,;  Kassier:
Franz  Geiger;  S*riFtFührer:  Frainz  Gföb-

ner;  Ar*ivar:  Alwin  Chemelli;  B'iblioth
kar:  Wolfgang  Luniger,  1. Beisitzer;  2. Be
sibzer:  Karl  Spiß;  I%esse Carl-Heiniz-He
mut  CaIlies,

Obmana  Strolz  dankiie  idem auf eigene
Wunsch  ausscheidenden  Kassier  Karl  P-id
ler fiir  seine 'vorbilidliche  Arbeit.

Einem  Anttag  auf  Stiatiutenänidening,  #c
durch  die  Gemeirmützigkeit  des Verein
(aus finarbztefön.  Griinlden)  verankert  weir
den sollte, wup4e zugestimmt.

,,Ein  VTerk mit  fasziniierertder  Ziolizre
bigkeit"  nannte  HR  DDr.  Luniger.&en  Mu
seiumsveroßn. Stadt1.at  Leitl  meince,  die Ar
beit  des Vereins  sei weiithin  sicht=bar  un(
firyde  in der Bevöikerunig  ides Bezirkes  An
klarug.  Er freu:e sich, daß ein  Großteil  dei
kulturellen  Aiibeiten  der Staidt Larbdeck  ir
ÜLierein'stimmui'g  rnit  den  Intentionen  dei
Museumsvereinis  ausgeüichbet  weraen körm-
ten. Am 6. rurpd 7. Jtuni ist die Ausstellung
Karl  Plattner,  i&  im  No'v.  iin  P.apis ge-
zeigc  wur&e,  weiter.s  giTot es ein  füaeiwö-
ffiiges  Bildhauersymposion  mit  dem  Titel
,,Konfrontation".  Im  August  kommt  weiters
&ie 1-5. Osterr.  Grafikautistellucg,  &  -gegen-
wärtig  im Fertlinarpdeum  z'u sehen ist,  rrach
Lanaeck. Im Ju1i.urn4 A;ugust findet je-
weits  ein SchIoßkonzert  statt.

Frau  Gmeiper  entsfö'uMiigte  iden  verhin-
cterten  Obmann  des Frerrbdienverkehrsver-
barbdes, Mag. Hoföst%er,  un& gab die An-
ragurbg,  Pmspekte  des M'use;ums  in  allen
FV-Biiros  aifzulegen,

Nach einer  Reihe  von  weiteren  Wort-
meid'unigen sd'yloß Obmarm.Svolz  föe Jah-
resbatupt'versammlung,  füe öem Verein  unfö
dcs'sen Arbeit  alles  arbdere aiDs ,,musealen"
Charakter  auswies,  gerade wäil  er  sich so
imensi'v  mit  i&r  Enhaltur»g  von  altem

Volksgut  hefaßt-  und   damit  einem  Gebot
der Gegenwart  nachkommt.

Oswalid  Perktold

Zwei Goldmedaillen für Kiiföpnrhef  Franz Sailer, <SchloßhotelFiss,  auf  der,Intergastjo76'
Kfühen*ef  iurid Besitzer  des Schloßhoiels

in Fiss,  Franz  Sailer,  ist 'bei naiionalen  n.
inteünationialeri  Kochkunstausste11ungen
fü'ngst  kein  Umbekarmter  mebr.  Dörd'i  seine
großaritigen  Erfolge  bei den versctie.denen
gastronomischen  Veranstalt'uinigen  der letzten
J«hre wind Kii*entföef  Fraa'iiz Sailer fim
Kreis  seiner ,,Koföikunstkoiiageni"  ais Fach-
mann  allerseits  erierkannt  uni& respektiert.
Zahlrei*e  GoMmeaaiilen  und  Pokale  zie-
ren airpön  Gla«chrarfü  in  seinem  Hoel  in
Fiss.

[ntergastjo  76'  Stuttgart
Sdxloßhotel  als  Betrieb.  Die  Veranstaltung
in Stuttgart  war  'ausgezei6net  hesu*c.  400
Aussteller  auis 6 Natiorbaru  prföentiierten
iiber  1000  kunstvoli  gearbeitete  Platteri.

Franz  Sailer  iiberrasfötie  J'ury mit
einer  gepökeloen  Hammelkevle  auf Tiro-
ler Art.  eirrer ..Süßwasserkombination"  aus
Osterreich,  eioer  ilDustrierten  E'ierplatte'unid
m4t gebratenen  RWu&erkotelietts  au'f Ober-
läniderart.  Besoruders  beeinidru*ae  die

Tirol"  bsteherud  aus ainem  lukiiis*eri  Ti-
oter Adler  aus Ladis  uüd  einem  aus Mar-

gariine gearbeiteten  Wappen.

Sein nächstes  Ziel  ist die 'W'eltausstellun
für  Köche  im  Hep)s't  1976 in  Frankfurt.
Fiir  diieses Vorbaiben  wünscht  dus  Tiroler
Gastgewenbe,Frar»z  Sailer,  der  auch Mit-
gläed  des Osteireia'iisdien  -Kodiverbandes,
Se%tioc.Tirol,  Zwfögstelle Oberland. ist.

Von-  der Iixterriaüonalen  Fachausstelliunig
füt  das  Hotel-,  Gasbstättengiewerbe  unid-
.Korbditorenlarbdwerk,  verbumleü  mit  einer

ofökurrs<ausstelfüng,  die in der Zeit  'vom
3. bis  11. 4. 1976  in Stiuttgart-sta;ttfärm,
kehrte  Frari  Sailer  mit  zwei  Gö&ffiedail-
leffi  samt  Ehreripiieins  nadi  Hause  zuriick.
Eine  Goldmedaalle  erhielc  er a)s Küchen-
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:yoldene  Hochzeit  in Pians

kleinen

h:itte  d'ie Das Jubelpaar  mif seinep vier Kmdern  Foto Perktold

Am  12.  April  1926

eiratetten  sie in  Grinis,

iie  MaüfüDMe  Zangerl

.us Lanigesföei  'uü& der

artin  Kljen  aus Pians-

2uaJratysch. Diie Tra'u-
ing fand  fö Gpins-statt,

la  Pians  &amals  noc]i

.e3ne Pfarre  war.  Mathil-

le Klien  ist  Jahirgang

1901, Martin  Kl.ien Jahr-
gang  1892.  Sie 'beaiibei-

teten das l'anidwirtschaft-

liföe  Anwes'en  iri  Qua-

dratsch  tund Vater  Klien

ging a'uf den Nebenver-

Jienst.  denn  mit  den Er-

trägnissen  der

Familfie.  die siffi  im Lau-

fe *r  ,Jahre auf se&s Köpfe  irwöiterte,

niicht leben  könrben.  Der  Klien-Ehe  ent-

sprossen  4 Kinder:  Dora,  die in,Quadratsch

vetheiratet ist, Hedi;  die bei den  fü<ern

leibt, Gebhard,- der  das elter&he  An+wesen

ijbennommen hat  unid Robert,  Hauptschul-

direktor  in PfunJs.

Vater  Klien  war in seiner !ugax13  Jahre

im Sd'iwabefüand  gewesen,  auis dem Ersten

Weltkrieg  kehrte  er  mit  der  bronzenen

TapferkeitsrnedaiIiIeyon.  der  'Südfrorxt-zu

rück. Enide des Zweiten  Welitkrieges  wut'de

er zur Flakauföilidurbg  oirpgejogen  iund tiei

der Tisann.abrücke  einigesetz't.

Besonderes  Lob von  Bezifütshauptmann

Hofrat  DDr.  Lunger  d Bürgermeister

Nöbl  wusde  ihm  a'lis fün,gjährigem  Betreuer

s Antoniiuskirföleiins  apsgesprochen.  Mut-

ter Mathißde  wur&  leiider  aan 11. 4. 1970

füi einem Verkehrsurbfall  sclwer  verletzt,

aix dessen Folgen  sie heute  nod'i  zu lei:den

hat.  Sie erträgt  jeidoch diie Scffierzen  mit

großer  Ge&uiid.

Die  Goldene  Hochzeit  w'u,rde  bereits  am

Abeni  des Ostersonntag  miiit einem Stföd-

*en  der  MusikkapeHe  Piarbs  eingeleitet.

Bürgermeister  und-Gemeiniderat  hatten  sich

eben+falis a15 Gratulanteri  eingefunJen  .urpd

überreichten  einen  Gesohen'kkorb.  Am  Oster-

montag  war  Gottesdiienst,  den Hffirr  Pfürret

Herbert  Krejci  sehr feierli*  gestaltete  un'd

der Kiraxena»or  musikalisch  umrahmte,

Beim anschlie&nden Mahl im ,,41pen-

hof"  spra*en  Jer  Bezirkshaup-tmann  uinid

der Biirgermieister;  der Sohn ides Ju):iel-

paares,  Roöert  Kliien  dankte  Jen  Eltern

im Namen  *r  KinJer'urnd  Scbwiegerkin:&er.

'Aucli  'von  uns  die  herzliia'ysten  Glii*-

wiinische.

Drachenfliegerc]ub  Condor,  Landeck

Vor kurzem hielt der Dracherifliegerclub  Der  Verein  ist crst  am Aufibau  tund rfühlt

CONDOR  Larbd.eck seirbe konstföuiererie  monentan  9 akbive  Drachenf)ieger.  Neben

Sitzu'n'g ab. A+us '&ehzeit  14 Mibgfio&ern  der  Vorffihruag  .des ersten  Teiles  eines

wupde follgeruder Vorstanid gewfölt:  selbstge«drehten  Fiffies  über  Fffige  in Fen-

Obmann: Mayer  Walter, 6522  Prutz  dels, Zams  unid Sallzburg,  gab es viel  An-

Obmannstv.: Raggl  Hermann,  Lanideck  ]aß zum Fadi,sfönpeln  uüd  Planen.  In  Zu-

Sd'u-iftfüMer:  Dr. Kapeilier Änton, Zams  kunft  treff:en  sicK alle  Mitglieder  m'wV Freun-

Kassier: Perkhofer  Wolfgang,  Zams  &  aer Dra*ecfliegerei  jeden  ebsten  Sams-

tag im Monat  im ,,B1iauer5 Eck"  im Gast-

hoE Straudi,  Lanae&.  Weiuere  FiJmvor-

fiihmngen  urhd Diavortr%e  an &iesen Aben-

- den s6rbd vor.gesehen.

Um  dffe Freuide  an diieser neuen  Art  Zu

fliegen mit ,nützlichem  Z!I  venbinden,  ist

gep}anit,  &en Sommer  über  für  wseiie  Fe-

riengäste  urJ  arndere  Schauliustjge,  Flüge

vom KrahiLierg  crbd Oa'isenkopf  durd'izu-

fiihpen.  An  so!*en  Sffiaufliigen  interessierte

Verkehrsveneine,  Gemeirpderb  oder  Sport-

wereine, mo@en sich bitte affi naaisteheaxde

A&resseu  wernden.

Kontaktadresse:  Mayer  Walter,  6522  Prutz,

TeI.  05472-487-380

Dr.  Kapeller  Anton,  Zams,  Tel.  05442-

2751

Wenn  Sie Freude  una Interesse  am Fl.iegen

haben,  kommen  Sie zu uns.

Lemen  Sfe DradienfJ»egen!

Ein  Sport  ftir  InidivMualisten!

Wir  :Ffüireri  ab soEort  Draffienfiuglehr-

gange fiir  dcn B'ezifök Landd  .dw*.  Aus-

bij&uny  au'f modernen  Geräten.  Theoreti-

s  tuxl  praktisffi'e  Sd'iuliung  naffi  den der-

zeit giiltigen  Riditliri'ien  des Osterr.  Aero-

cliufü und des Bunidesminiisteriums  für  zi-

vile  Luftfahrt.

Erster  Termin:  1. uid  2, Mar  1976

Nur  eünsthafte  Interessenteü  meMen  sich

bei:  Mayer  Walter,  6522 Prutz  221,  TeIeFon

05472-380  0d. 487.

Leserbdef  zu ,,Kkdtenglocken  und

Fremdenverkehr"

Zu ffflh!  Ich firxte es gar  ni*t  soni4eribar,

6 Uhr  stört.  Mi*  übenhaiupt  nicht,  denn

Es gjbt  aber aiufö ,,Abenidrnens*en",  &ie

sehr spät Riuhe finiden,  sie sffilafen  am be-

sten an der Friih.  Sie artiaiten  oft  spät in

tlie Na*t  hiinein,  sie  liegen  sd'ilaflos  im

Bett.  Wais ist mit  iden Alten.  Kranken  'u.

Nad'rtatbeiterri?'Die,Gäste,gehen
 am Abend

Beaiirfnis  ich  auszusuhfen,  Wer  afür  in

der Nähe.der  Kir*e  wohnt,  wird  um 6 Uhr

gaweskt.  Was  veiäumen  sie an Regen'tagen,

im Winter,  warbn es um 7 Uhr  noffi  finster

Glo*er»  und  .täa'itiiffie  Riu'hestörung  sinid

wr':hl. versföiedene  Begriffe,  ich fande  da

keinen  Zusammenhang.

Der  Lärm  nad'i  10 Uhr  abenas  ist oft

übenmut, Ge&ankerbloigkeit,  Weinseligkeit,

aber auffi Rüdcsi*tslosigkeit,  Gemeirffieit

dem Näaisteax gegenüber,  Sol&e  Rowdys

sind iuriuredinmgsfähig,  aunanspredilbar.  Da

föt die Exekuti've  zmt3irnig.  j.g.

See:

Das im Wiener  Dorotheum  von  Bürger-

meister  'Virrzenz  Gstr6n  im  Auftrag  der

heifflschen  Künsblers  Matzh?as  Samfid

,Ganj  zur  WaIlffört")  wiiüd am Sonntag,

aem 2. Mai,-um  10.30  Uhr  im  Gasthof

Mallaui  in See ider Offemlichkeit  vorge-

stefü.
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Ein  echter  Perser  von S 194.  bis
S 112.000.

,,Gute  rpeue Va.re  äus.Persien  verteuert
sid'i  jährlich  aum zihka  dreißäg  Prozer»t"
schreibt  Trerbd,  idias Osterr,  Wirtschaftsma-
gff,iin.  Unid  weitef  ,,Händler  nehr6ön  stfööne
Orierbtteppi*e,  die  sjö vor  zehn Jahren
vepka'ufterp,  heute  gerne  um das Doppelte
unJ  mehr  zffiriick."  Dies  isi der  Beweis,  daß
&er  Kauf  voni  Persertepp'iclien  'fiir  &en

Kwd.en  immer  ern  Geviiuxn  ist.  SRe sirrd
eine  e*te  Ge)idartlage  und wertion  selbst
dturch 'den  dauerryden  Gebrauffi  nia'i € in
ihrer  Qualitb  unid'  damit  ibrern  "X7ert be=
eii'iträdiitingt.

In  !an.dalc  gAbt es jetzt  wieaer :dje Mög-
liichkeit  echte  HaüüniipFer  .aus Petsien,
riirkei,  Indien,  Afghacistan  'urJd Pak.istan
giu kauf.en.  Westtiirols  größtes  TeppicMaius,
:lie  Firma  Pesjak,  Texüilcenter  Westtirol,
yeigt in der Z=it  vom  25. 4. b'is 15. 5. im
(ahme'n  eiryer Verkaufsaussteltunig  über  5(50
)riginal'teppidie.  'DiaesmÄl  'koruyten  wesent-
ich rrpehr schöne Stii*e  in den 'versc'f'ie&en-
'ten Maßani,  wie  Briicksn,  Tischläwfer,  Läu-'
er  od6r  Ti'schteppiche auf- Lager $ebegt
repden.  Alle  Teppiche  wup&en  vom  Direkt-
mportlager  der=gfößtan  österr.  Teppichfa-'
rik  in  Wien  persönlich  ausgesucht.  Dabai

sirbd n*hezuI'ffMe  T'eppiche  bis"z'u  40 (vicr-
zig!!)  o/o pneiiwerter!  Dernn  Jie  Teppiche
wen&en  ohne- Zwischernharndel  in-den  füh-
peni&in  Fach#esföäften  diur-ch dtai  -Wocl'ien-
ausgestellt.  In'dieser  Zeit  witid  konzientri6rt
verkauft,  'was  öbrig  blei!bt,  geht  z'u;iick'

verk4uft  werid'epi Bei Pesjak gibt' es z. B.
schon Brii&en  unter S 1.090,-.  Je&er kan'n
sach'heu'te.eineffi  echten  PeiTherlaisten.  Dazu
kommefü  nod'i  kosteri16pe  TpilzaMungsbeL
.dingungen. Wer iui'schilüssig  isti  ayelföer
Tepiic]rin  seine Wo5nnig  oder Gastbe-
trieb paßt,  &era kann.  ruhig.  :einiige  Stiicke.
mit  nach Hause  rnehrüenunid  sie Äutlegen.

eines  Orientteppifös-ist,je'doch  eirie  große
Vertrauenssa*e.  Entischei&erbd  ist i&ie' Qua-
litKt..  Dfüse-l €ann'iur  ein  seriö(,es  Fachge-

.sch;Tt  bieten..  keine  ausstellenden  Händler  od.
.zwielichtiige Konkursverkäyfe.  PesjÄ3biürgt
mit- seinerrr' Namen für den Wert. Jdder
Käufer  erhäit  ein  .Echtheibs-Zertiffüat  mit
der  gerpafün  Bezeichüuir»g  und  dem  Her-
kunFtsgebiiet.  Die,  AussteliPung  'ist  auch an
den Sormtaffen.  des 2: u. 9. Mai  von  14-17
Uhr  geöffnet.  , a

Igm - Das 65jförige  Bestehen  des 'pr;'turz-
iehzvditvereirbes  St.  Anton,  die  vor  IO
ahrer» erfolgte  Griindung  seines Schafzufö't-
ereiries  waren  ein gewid'i'biger  Arilaß  fiir
ne  diieser  Tage  a&gehalterie,  mit  Prämi-
runig  vepbundene  Vishaussbel)ung  im Ge-
nde.der  A.u. Vom  BraunviehzucHpverb.anid
irol  warin  Obmann  Rffiai  Drafl  urid
roE. Dipl.-Ing.  Stejer,  vom  Tiroler  Sd'iaf-
xchtwerbana  -Obmajui-Plattüer  .erscMenen

nzen  Land  b'rafötie  ider  Veranstaltung
chliches  In1eresse  entgegen.  Da'K 'laridwfirt-
iafitli*e  Irmtiatiye'  auch im 'hochentwi*el-
n Fremdonvenkehfsort  St. Anton  lebt,  ja
m eirrer  starken  Gruppe  schon aus Tra-
tiori  bewuf33: waiter  gefördert wird, be-
iesen d'ie von  den Arbtonern  auf  der Aus-
ll:unig  gezeigtien  gut  IOO-Stiick  besten
a'un-v.iehso.urud 90 Schafe.
Der  Zuchtverein  des Ortes  mit  Obmarm
eini:ich  Thöny  werndet  modernste  Methoiaen

WlaS  .die gu'tie Qualität  der. gezeigten
ere  unter  Beweis  sbefüe.  Die  Zahl  der
iafe ist  in deri letzben  Jahren hierzularbde
rk gestiegen  und  der Zuchtverein  St. An-
s unter  sainem  Obmann  Alfred  Tschol

nn'ung  Eorc;eren,  sörxlern  trägt  mit  dem
ftnieb  der Sahaflierderb  fö.die  Hochmäh-
a dazu  bei. daß nicht  mehr  semähte  Flä-

[,andwirtschaftliche  Jubiläen
in St. Anton  amt. Anton  am Arlberg

»rz-  ben.  Scliafe  weiden  dort,  wo heute  keine
IO  Sense mehr  in Tätigkieit  tritt.

ht-  Aus  Spenidien .aer Gemeföde,  des FVV,
fiir  der  Geschäftlswielt  uryd  gesamten  ßevfü=
ni-  kerung,  ja  auch alter  Gäste  konniten  fiir
:;e-  dße Prämi.ierqng  der  Tiere  41 Glocken  er-
tnid worbern  werden.  - a
irid  Bei den Sciat'en @ab €s 20 Plakettön.
af-  LanideshaupamÄixn Wallnöfer  hatte  eine
ien  -Glodce'  uryd- 'aine Plakette  ziur Verfügung
len-i .gestellt.  4uf  G.runid der erhögenpn  Punkte-
xng zahl konrite  so+mit  eirbe große  Zahl von
irt-  Ziichtern  für  ihre,  Arbeit  belohnt  werden,
<BI  die ei;sten Pfüze  gfögen  an drei Hoteliiers:

ja  Rud:i Alber,-ßommerzialrat  W. Schuler iu.
'y3-  Bürgeimeister  Karl  Tschol.  Die  Atmo-
5e-  spliäre  des Tages  gli*  einem  Volilvsfest  urcd
p5-  in seföem Verlauf.erleLiben  die Teil.nelimer
'ten

u'nd
iii.n

 'I'i-

noch in.e  sirmvolle  Geste:  Vertreter

FNi3secfüabe'lnchaeor,"f'übae'rebr.aHchetrernenaisDöu;1elgicgheWe
roler  Braurbyiehfüchier  dem  im  äußeiisten
Wekt-en des-Landes gelegenen JuBilar  St.
Anton  als Aufrrierksamkeit  eine  Glocke.

Bezirks}iauptman,  Hofrat  DDr.:  Walter
Lunger  gab in seiner  Begrüßüngsar»spracKe-
im Hotel-Post  :&em InteP6ss'e-'der  Thehörde:
alli  solchen Veranstaltu;ngen 5;er@dcen Aus-
djubk,  ',Gemeiruderat  urbda' Fremdenver-
kehrsverbarid  werden  auch  weitierhin  lanid-
wii"isföaftlichep  Belang6n.ge'geniiber @uF.ge-
schlosffien sein '-  - -

30'.' April:  20 Uhr:
JkNDY WARHOLS  DRACUlA

1.Maii14uhr:
MUSIK.  MUSIK,  DA WACKELN  DIE
BÄNKE

l.  hlai:  1 7.2ü Uhr
ALPENöLUHN  IM füRNDLROCK

2. Mai  : 14. 17. 20 Uhr

3. Mai:  20'Uhri
ZORRO

4. uai:  20 Uhr:
-JÄGD AUF JuNGFRAUEN

5. hlai:  20 Uhr:
HORROREXPRESS

6. hlai:  2ü Uhr
Kfü41öSTIGER  VOR EL ALAMEIN

7. Mai:  20 Uhr
GELBE FAUST fü4D BLAUES AUöE

Rjed:  Flächenwidmungsplan
Der  Gemeföderat  der Gemeirude  Ried  im

Oberinntal 0at am  1'3. April ,1976 bo-
sffilossen,  dien- Eritrwiurf  a'es Fl che'wiiJ-
rmvngsplanes 'gemffß S 26 A)'s., I .des Tiro-,i
1er Raumordnu'r»gsgesetzes,  LGBl.  Nr,.lO/
1972,  nm .3.. Mai  f976  durch  vier  Wocher
liin&urch  irö  Gemeini&eamt  ' währeid  :den'
Aitsstuniden  zur  'öffentlich'en  Einsicht  auf-
z'ulcgen.

Ein  zwe;tes  Exemplar  liegt  w:ähpertd des
genannten"  Zeitraumes  beirp  Ait  der  Ti
roler  Ijandes?eigierurig,  Landesbaud*öktiion,
Abt.  VLd  3. öffentliich  auF.

Jeder dem iie  Stelil'ung eirfüas Gemeirbde-
bewohners  ziikommt,  hat d'as ße*t,  inner-
halb Jer  Aaflägefris € -zu tdiesem  Entwurf
schriftlich  Stelliung'zu  nehmen.

-Der  Bünüermaister

Polit-Stammtisch

Die Junge Generation, iri der SPO-Laffl
eck und &a.s Dr.  Kapl  Reniner  föstiibut  ver-
anstialtet  wieder  einen  .,PolitsStammtisd'i

Mit.&en  Universitätsassistenten  Dr.  Bern-

ziehurygsyiss=nschaft1ern  &er  Universität

ruml  um  die  Ha.uptschule  Püutz-Ried  ak-
tualisierte-Frzge',,Was  will  die Garbztags-
schule"  diskutiept.

Donnerstag,  6. Mai-, 20 Uhr,  H6te1-S*ro-
fenstein.  Lanideck.

Frühjahrsauiflüge  des Pensionistönver-
bandp5  Landeck

Am  Freitag,  den 14. Mäi  i976  nach Stier-
ziiig

Am  Samstaz,  i&en 22. Mai  -1976 zur
Chiemsee-Bayeri

N0%fö. Auskunft  xind Anmelidun'g bczw.

6., 7. unta 8. Mai  jeweils  von  9 bis Il  Uhr
im TieFparterre  der Aiibeiter.kannm'er,  Rent-
nerlokal.  ' Der'  Ausschuß

Fundausmeis  Landeck
Es wurden  gefunderi:4  Schliiss'eltasche  mit
-Inhalt,  1 schltisseffiund,  'i einjelner  aSüiis-
söl, I  Arnföarzd.  1 Hepretnarm6an&uhr.  k
Geldbptrag;-  und  1 Sffiaumgummipolster.
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kobertScherer:F'  undT,midschaftügur

irafiken  des  Südtirolers  m der  öalerie  Elefanf  m Lande*

Rofürt  Scherer  ist  1928  in  Schlaniders  Auswahl  ist in der Thematik  dennofö  re-

.ffioren  ivrrd lebt  in  Alterrburg  'be;'i Kal-  präsentativ:  Architektur,  Larisföaft,  FN-

:rn.  E;  stuidierte  an  der  Wiener  Aka-  gur.  Die  bei'den  figuüaleri  Arbeiten,,Dra*en-

emie  bei Boed<l,  Gütersloh,  Marcin  und  Flieger"  unid ,,Ikarus"  sirbd das künstlerisd'ie

antifailer.  Bei eifür  großen  Reihe  von  Aus-  Zentrum  der Ausstellung,  al'les an&ere  ffüt

iellungen  in  ganz  Europa  hat  sid'i  der  im Vergleich  dazu  ab. Aufö  die jföbeiten  aus

:iinstler  einen  g;utkiiirigen'den  Namen  ge-  dem  Zyklus  ,,Metamorphosen"  sind stark

dxaffen.  Mit  dieser  Ausstellung  jedoffi  kann  dem Dekorativen  verhaftet,  ein Großaifge-

r seinem  guten  Ruf  nicht  gerecht  weüden.  bot an techrisd'ier  Raffinesse  vermag  nii*t

)ie  AuswahI  wirkt  nicht  gerade  günstig,  darüfür  hinwegzutäuschen.  Das Gemeinsa-

Robert  Scherer  mit  dern  Direkfor  des  ilalienischen  Kulturinsfitutes

Dr. Aldo  Lucciarini

man  gewinnt  dien Eindruck,  daß sidh un'i

einige  Spi'tzenbfütter  etliche  Ladenöüter

gr+uppieren,  unid das ist  schad'e. Die  beiden

Personal.kataloige  zei'gen  einen  viel  inter-

essanteren  Scherer.

Er  föt  ein  ausgezeiföneter  Zeichner,  hat

einen  sicheren,  dyrramis*erb  Strich,  nur  'ver-

niedlacht  er  fön  gelegentlich,  wie  es vor

allem  diese  Aubselliuug  z'eigt,  durch aller-

lei  Dekorafüi*t  unid  Maruierismen.  Die

me  &er jfüsstellung  ist die starke  grafische

Ausrichtuixg,  aufö  die  Farbe  ist  eher  in

diesem  Sinne  'behanidelt;  eine  Ausnahme

stefü  hier  idas StiHeben  ,,Blauer  Apfel"  dar.

Der  Grundtenor  der  Architekturarbeiten,

mit  einer Voriieibe  für  Venezfüniisches,  ist

eine  Auffassung,  die  von  der  sponcanen

Skizze  über  biihnerbbildliafte  Wirkung  zu

einer  fast  ins Gebrau*sgrafisföe,  Plakacive

rei*t.  Diese Tenidenz  ist es vor  allem,  die

Robert  Scherey

mil  dem  Lyriker

Dr. Kuno  Seyr

Allround-Foto-

Ges.m.b.H.  Lana-

eck

der  Gesamtwirkung  der  Ausstellung  ab-

träiglid'i  ist. Auf  Jieser  Liriie  liegt  teiLwei-

se audi  die  stark  kontrastiererxde  Farbbe-

hand!lung.  Es igibt aber auai einiige fanbig

zarte  uid  sensible  Bfüter  aus der  letzten

Sd';iaffer+speriode. Kehren wir zu iden fj@ira-

len Arbeiten  zurii&,  sie pa&en  durdx  mei-

sterhafte  Bew:iltigung  formaler  mi  farbi-

ger Probleme.  Hier  ist nidit  nur  der  Gra-

fiker  unid Maler  am  Werk,  audi  die  Er-

fahrung  des Kiinstlers  als Plastiker  kornmt

voll  zium  Eiisacz  urbd sföafft  BiMer  die

iiber  jede Kritik  et4aben  sinid.

Die  Ausstellung  wurde  vom  Laiter  des

Italiieniischen  Ktrlturinstituites  in  Innebru*,

Dr.  Aldo  Lucciarirbi,  in  Anwesenheit  vie-

ler Kollegen  und auch Siidtiroler  Freurbde

rnfft  ausgezeietem  is&eirs*em  Eigen-

bauwein  eröffnet.  Zum  Anilaß dieser  Er-

öffnurbg  ias der Siidtiroler  Lyriker  Dr.  Ku-

no Seyr  aus seinem  Werk.  G.N.

Wie  bereits  bei der  Ausstellurrgsbespre-

*unig  erwähnt,  las  der  Lyriker  Dr.  Kuno

Sevr,  yon &em übrigem  kiirzlich  ein Hör-

spiel im ORF  gebhacht  wuüde,  aus seiriem

WeA.  Davon  zwei  Kostproben,  eine davon

in  der  Munidart.  Demn;iföst  kommt  ein

Band  des genannten  Aütors  - ,,Ge&i*te  fiir

inein  Land"  - lieraus,  zu  dem  S*erer  die

Illustrationen  machte.

Kein  Gedicht
Kein  Geda*t,

kein  Gefühl,

ich wehe iifür  weiße  Gläser

Eis in iclen Haaren

urbd dfü Stirn  enifölößt

Ein  s'iilberner  Morrd

hebt  metallne  G'eigen  aiuf.

Musik,  wie dur*  rote  Ferbster.

-A  Gruenz  (Smaragideideföse)

A Gruenz  ligg  faul  in dr Suüne.

Warm  isch dr Stuen.  füs*t  hoaß

Deeis  paßt  ihm,  da braua»t  'r  nix  Jentkn,

er woaß.  idaß er eih sföun  alls  woaß.

A Gruem  i'sch bes*timmp  a gsa'iei

Vieföl,

schian isch 'r  unid gfünzet  idrzua.

Der  kann  s;&» a sou a Leibn  leKschtn,

voliler  Sunne  urid  so 'volRer Rueh.

Abr  s"Leibn  vorb  ins Lait.  aeis isfö

viel  wiss  mr  unid deföc  niia genca,

woaß  ni'a, wenn  i"s Rifötige  tua.

Lai  eppes moan  i isch wichtig:

vrzagg  brauffi  mr rlearwegn  nicht  wearn,

mir  sagn alls  inseün  himmlisch.en

Herrgott,

der werd  s*un  deis Rid'itige  hearn!

Sk«-Klub  Landeck  1908

WILLI-GMEINER-GEDÄCHTNIS-

LAUF  1976  am Sonnfag,  dem

2. Ma» 1976.  Meldungen  m der

Skihülte,

Der Ausschu% des SKL
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Roduwen  konnten
Niko«sdörf  -  Beridil  über  den-  Tiroler

im T€ergarten  Wiesing
Wenn  nur  lio/ü  &er 'Tiroler  Lanides-

f&he.  besiadelbaffl  sica  und wenri  gleifö-
zeitig  zwei  Drittel  aller,  Lawir»en  aus ehe-
mals  fewaldeten  Gebietien  abbred»en.  diaün
zoigt  dies  Enge vnd  Gefähpdung  eines ol-
pinen  LanJes tilich  auf. Je besser .*rWald:ustanid,  aesto hesser  'seine  Wirkun'g
auf *n  Ho*wasserhau'shal't.  .desto wirk-
samer  seirie Stützwirkung  gegen Muren  wd
Lawicen,

Ejn  B:eispiel  aus  &en  USA  «oM &se
Schutzwirkuryg  des 'SG'alides illustrie*rh.  194(
wunde  dorr;  in einem  volDstän&iig  füwaide
ten tind  zu Meßzwecken  wrher  genau  ge-
ei6'tas  Versuffisgföiet  70  0/o der  Walid-
f'läföe  serodiet.  n'ur  30 o/o ):ilßeberb WaM.
Na*  &ieser EntwaMurxg  erfuhr  :die abso-
löte  Hoföwasserspitze  -eine neunf:aahe  Stei-
gerurig,  &ie Erosion  stieg sogar  aüf eirben
liOfa*en  Wert  an.

Difü erkIärce  Lan'dssfohstfürektor  Hof-
rat Dipl;-Ing.  Dr.  Heföert  &htiring  auf
der Larb&espressekonferenc,  i&ie aiesmal  im
Forstgarten  Nik61isdorf  stia'föand.  pei &r
Presisekoi!erenz  waren  audi  nod'i  Larndes-
rat Dipl.-Ing.  Dr. Partl, Alt-Lanidesrat  Un-

Der  Erholungswert  eines Hochlagen;wal-
les darf  niicht  füt'e,rsehen weföen,  sagte  Hof-

rlebnis  im  Ge)'irge  wesentiid'i  mat,  vor
]liem Jann,  wenn  er im Wechsel  miit  lünd-
rirtsd'iaftlicherr  Nuitzfläd'xen  Jie  Lanidischaft
liedert.

Die  Natur  selbst hat ja-Jas  Höhepstei-
en dos Wal&s  'im Ho%ebirge  aurch eine

tdortbe&irpgte  Baumgreme  beschräntt.

e fö den Voralpen  vielfiach  zu Re*t  be-
!agt wird,  gibt  es in den Ho*lagen  niid'it.
Die  wirtschaftlidie  Bedeutung  eiües  Hoffi-

genwaides  tritt  vieJfÄch  gegenüber  seinen
'hutz- unid Erholongsfüktionen  in  den
intergrund,  Wimsctia'ftliche  uüd  'tedmis*e
hrarrken  verhirnderten  allzulanige  &  rtot-

ige Pflege  und  Verjüngung  &es Hoffi-
enwaldes.  Vor  al!em  im Laufe  Jes  19.

hrhunidetts  wurde  &ie obere  Waliagwnze
ietsveise  'stiark übgesenkt.  Dort,  wo  sidi

rtsföaftliföen  Gr'enzgefüeten  wie&eru-m
riickfüeht,  führt  die  WiederbewaDdüng
ser Staaxlorte *w Verbess'erung  der Si-
'rheit  vor  Lawinen,  Muren  onid Hoch-

972 wurdcn  ehs'tmais  die  Arfüiten  ider
utzwakjerhaItung  urüd der  Hochlagenauf-
iturig  aus fors'blichen  Fönderungsm3tte1n-
iert.  Der  Tiroler  Forstdienet  :füat seither
'ca. 50 mo.  Schilbing  622 ha Ho*tagen-
Forsttmg  neu aixigelegt u. 504 ha Schtxz-
&er 'verjüngt.
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1975  weiter  reduziert  werden
Ein großes  Problem  der.Hfödagenauf-

Hodilagen.  Wäd  doirt  immör'  noffi
hofü  Sffineeiagen  aie  Auffot'soungsaffibeit

Forstgärten  bereits  anzutreiben..Sie  können
in  diesem  Zustand  aber  niid"it  mehr  ver-
pflanzt  werden.  Daher  wurde  im  Forstgartep
Nikolsd»rf  f. eiüen.Betrag  yon  ca. 1,3 Mio.
S*jMirpg aein PE1anzenkiih16aus  mit-  einem
Nutzraum  'yon  etwa  600  abrri  neu  er-
rifö'tet.  Hiier  können  die Pflanzen  ):iei eincr
Temperatur  von  etwa  O Graid  urbd einer
Luftfetrahitigkeit  mr;  96,!'/o  monatela:ng  ge-
lagert  werdon,  ohne anzutreiben.

Im  Farsogarten  -Nikofödorf  wuüde  aufö
4e  Prodruk'taon  VOn  Topfpflaüzen  md'i
dem -,Jiirinisffien  Paperpot'system"  k6h'zen-
triert.-InaP1astikziel.ten  wenden  rbadx einem
hofömecMrffisiemn  Verfahren  Pf:1am6n  'in
Papiertöpfien  angezogen,  die siar  fiir  Hoffi-
lagenaufforsourigen  besorxters  gut  eignen.  Im
klefinen Topf  'vird  eine ,,eiserne  Näh.rstoff-
ra'tioi'i"  miigeliöfert,  idie dbs Anwafö-sän  audi
umer  'sd'iwieüigen  Verhffiltnissen  leid'»ter  und
sicherer  maffit.

Aud'i  heuer  wie&er  gab der Ianide.sforst-

iektor  einen  Beri*t  über  aen T'irol  Wald
im vergan,genen  Jahr.

-A1IS positiv  hob Dr. S*eiriing   wei-
teti  Abnahme  von  Rodungen  hervor;  130,7
Hekur  'Waid  wurden  1975  terodet.  &s
sinid um  28 0/o weryiger  als  1974.  727.786
Festmeter  Holz  wuitiden  1975  imgesamt  ge-
sffifügert.  134.508  Festimeter  Hoh  erbrachte
bei br  Vermarktunig  eineh  Erlös  von  78,5
Mio  Sd'ialiing.  Die  Meinungsvers4nhei-
tien zwisföen Formeuten unid Jägersffiaft
konnterrversai*t  weridlen.  Für  188  küx
neue WgDdyeg.e  wunderi  35,34  Mio.  Sa'iillfiaxg
aufgewendet.  Der  Lanids*affid'ienst  konm6
288.400  Bäume  unfö Str:iu*er  voffi allem
emlarbg  r3er Irmtalauitobahn  anpfilanzen.

Sd'iließlid'i  verwies  der Lani&sforstrek-
tor  auf  aden T'ag dar.. offerm  Tiir,   arri
verganigerben  Sonntag,  i&an 25.  ApriL,  'iim
'Tiergarberi  Wiesing,  'm  &em auf die ver-
sffiiedenen  Bedeutungen.&es  WaMes  hinge-

Larbdesrat  Parffl  unterstrid'i  dlie Bexleutung
der fiopsbgesetz:li*eri  Regehunigen,  die. Tirol
schon seit lan'gem  hat.

Fiir  den Larbdepresienst:
Dr.  Heinz  Wie

Bez.-Tierzuchtschau  Tiandec,k  1976
Kaum  in einom  anideren  Bezirik  aes Lan-

des hätten  si*  fö der jiinigsten  %rgarbgen-
heit  aerart  tiefgreifende  wirtsiaftli*e  u.
gesellschaf'tli  Verärntlter.urygen  vollzügen
wie  im Raume  Landeck.  Der  heutige  Stan-
dapd der. Lanid'wirtschaft  im  Bezirk  gebe
Zeugriis  Jafür,  1t3aß die Bauertschaf.i  diese
Entwiaklung  igeme+istert  habe unid diese Tat-
sad'ne fiihre  zw  t)herzeugung,  vdaß gie atxh

ie Probleme  cler Zuk'unift  'bewäl'tigen  wer-
de,  maint  Larndeshauptmann  Wallnöfer  in
einem  Geleitwort  zur  Fests*nift  der Be-

zirks-Tierztitfötsd'iau.  &  am  2. Mai  ffn

Zii  dieser großen  Leistungssd'iau  wep&en
120 Stii&  Brauinvieh;  80 Stii*  Grauvieh,
40 Hafl%er  uta& 60 Schafe aufgetnisber».
Daß sifö idiese  Zahlen  jewaiis  um  etliaxe
Stii*  erhöhen  wen&erb.  wie Bezirksbauern-
öbmann  LAbg,  Bagelbert  Gejger  b:ei einer
Pressekonfererbz  sagte, beweföe das wirklad'i

Bezirkes  &ieser Ausstell'ung  enbgegenbringt.
Bei diesem  Pre»egesprädi  hörte  man  sehr
interessante  Details  übel  die Vjehz'uchc  im
Beziük  Laideck  urbd ideren  Probleme  in der
heutiigen  Zeii

So liegen  mehr  ats "/ti  der landwiztsffiaft-
1.idi genutzUen  Ffühe.iri  Hanglagen,  Jie  für

ungeeigrbet  sinia. Die  Seehöhe sföwankt  von
725  (Saiörbwiesl  'bis  1800  m  (Sjabks  bei
Nauders), aie aurdischnittlidxen  Jahres«em-
peraturen  reiffien  bis  4,8  (St.  Afiton)  uind
3o (Galttirl  Diese  Ver.hä1tnisse-madhen  un-
ser«n  Bezirk  zu &en extremsten  Bergbauern-
bezirken  Osterreichs.

Alle  2.581   Höfö  sirbdF als Bergbguerrpbe-
, triefü  anehkannt,  782 idavori  sföd laut  Ti-

roler'  SiedIun=gsgfötz  (1961)  als  entsied-
lungsgefäMt%t  aingestuft, ' das sini& 27 o/oaller  entsiedIungsgefährdeten  Betriebe  Ti-
rols.

Den  größten  Anteil  (39 o/o oder 63.102
ha)  ari 'der  Gesamtflä&e  riehmen  Almen
und Griinlaid  efö. Die  letzite  Viehfflhfü'ng
bradxte  f:oßgenides  Ergebnis:  2.183  Betrie-
be mit  14.144  Stü*  Riraer,  davon  5.418
Kiihe  (&urchwegs  Zu*tvieh),  281  Pfepde,
3.421 Sföafe  und 949 Ziegen.  In unserem  /-
Beirk  giibt es zwei  Rirrdierrassen:  Braun-'..
vieh  (70 o/o) 'unid Grauvieh  (30 o/o). Ruid
87 o/o der-Betriebe  sind  Z'u*torganimtionen
aniges*lossen.

In  unserem  Bezirk  gibt  es noch id
200 VollerwerhsbetyieJ;  90 o/o siffl  Neberr-
epwerbsbauern.

Ein guter  Teil  des Pressegesprädies,  beÄ
dem  auch Bezirkssekret3ir  Oö.-Insj.  Irng.
Max Juen-an.wesend war,  ):iehandelte na-tiiriich  -  der Anlaß  war  ja die Tieiu&t-
sföwu  -  &ie  Braunvieh-  urxl Gr*uvish-
zuföt  im Bezink.  "

Unser  Braunyieh  kommt  aus &m  Mon-

Aufruf zur Beflagguni!
Anläflicjh  der  Bezirks-Tierzuehf-
söau  am 2. Mai  werden  dfö  Be-
wohner  der  Paschegasse  und  der
Urichstrafle  ersuchf, ähre Häuier

, zu beflaggetr.  Vielen  Dank!
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Fesffolge:

8.15  Um  Einxug  vom  Schul-

hausplafx  zum

Markfplalz

9. 00  Uhr  Feldmesse  mit  Seg-

nung  der  Tiere

9,45  Uhr  Begrüf)ung  durch  den

Kammerobrnann,  LA

Geiger

10.OO  Uhr  Vorführung  der

Zuchttiere  im Rmg  u.

Schaukritik  duydi  T«er-

zuchldirektor  D«pl.-

Ing.  Stock,  Därektor

Ing.  Sdiweisgut  -

13.30  Uhr  Festansprache  mif  an-

ansdilieflender  Preis-
verte»lung

20.00  Uhr  ZMlmba-ll  im Hofel

Wiönerwa €d

tafon  (..Montafoner""i  unid wuiide  zuerst

im Paznaun  ui»d am Stanzertal  bodenm'in-

ig.  Berefös  2iur  Zeit  der  Grü.nrig  'des

Brauniviehzu&tverbandes  (1907)  .gab es in

diesen  TäIern  Braunviehgenossans6aften

(heute:  52  Vereirie,a  1.456  Zii*ter,  3.310

Herabudzkülie>  1975  wiesen  1.143  Kühe

(43,8 o/o) eirie 305-Tages1eistung  von  mehr

a]s 4.000  kg  Miiiai  aus:

Das  Gm'ueh  ist  iboden.stärudig.  Da  cs

eine  ausgezeid'inete  Mild'ileistung  aufweist,

kam es um die Jahrhundertwende  fü

einem ..Ausverkatrf"  der besten Tiere  nach

Ober-  urfö Niederösterreich.  Die  Auswir-

kungen  für  &iese Rasse waren  verheererbd

weil  exi«enföedrohenid.  ,Zu  Beginn-  Jier

züd'iterti'sföen  Bearbeiturbg  ks  Grauviehs"

köe  man  ohne weitetes  von  einer  .Stun-

de  null"  sprföieri,  meinte  Gesffiäftsführ«

ition  ..Das  Grauvieh  im Obererx  Geri*t"

Haxe  gibt  es aim Bezirk  21 Grauyieh-

zii*hereine  miit  534 MitgMedern  d 1.482

Herdbudxtiereni.  Der Obehinmaler  S*lag

des Gravviehs  war  fiir  -d;e eisföeitlidie  Au

ri*tung  der Zuht  dieser Randerrasse von

ma%eblidier  Bedeuaiüg.

Aud'i über ie  Haflirrgerzu*t  höjte3nan

interessante  Einzelheiten.  So kann  der  Zam-

mer  Hermarpn-  Fiaueis  als  ,Vater  ider Ti-

roler  Haflingerzu*t"  angaiehen.  'werden.

1921  gründete  mari  in  Zams  ie  1. NoriA-

roIer-Haflirnger-Zu*tgenossens*afc.
 1927

unid 1928  wur  in  Stxltirol  100  0iginaI-

Haflinigerstuten  angekauft,  womit  für  Ti-

rol eine  Zuditgrundlage  gesdiaffen  wuride.

Die Na&kriegsjahre  bradxterb.  ein Tief,.  da

es vor  allem extrerr4e  Absatzsd'iwfierigkeiten

Staaten  ider ganzen  Welt  exportÄert.

Auf  aem Gebiet  der  Sdiafzuföt  hat  in

unserem Bezirk ffn den letzten Jahren eine

Auch  die  Almwidschafl  sfellt  eineti

gro%en wtrtsdiaftlichen Fffiktor dar. Dar-

überhinaus  frägf  die  Bewirtschaflung

dm  Almen  wesentlich  'zut  EföaQtung  u.

Pllege  des  hoföalpJnen  Raumes  bei.  In

letzter  Zeit  wumen  deshalb  auch  ver-

stärkte Maf5nahmen  getroffen, die Be-

dingungen  atd  den  Almen  zu verbes-

sern.  Unsere  Bilder:  Die  alte  und  die

neue  Nessler-Thaja  in Pettpeu.

optimale  Flei'sdhleistung  und  fehlerfreie

'XTolle  mittlerer  Feinheit,

. 'iVenn  es S*wienigkeiten  im Viehabsatz

giibt,  ist  fflavori  natüriifö  ein  Zütbterbe-

zirk  wie'  Latbde*  besonders  sd'iwer  fütrof-

fen.  Vorb  ider Bezarks-Tierzuditsföau  1976

sollen -  wie Ok.-Rat  Johann Astner 'sagt,

der mit  LH  Wallnöfer  unid Biirgermeföter

Liebe  Landfünte!
Mit  besonderer  Eindüinglia'ikeit  wendet

si&  das  Rote  Kreuz  in  Tirol-  heuer  äm

Sammelmonat  Mai  wieder  an  &  Tiroler

Bevölkerutiig.  Diö  Ausgaben  fiir  &:  vieI-

fa*en  Dienste  dieser  großen  soz'ialen  Hilfs-

org.anisation  sirbd stäry&jg  im  Steigen;  die

stanzen  -der  öffentli&en  Han:d  muß föer

unter  der Urrgunst  .der wirtsdiaftli&n  Si-

tuation  gezwurbgenermaßen  föhjbar  zui

gehen. So entsteht  zwis*eri  deri Einnahmen

uc&  'den  Ausgab.en  ein Mißverhultnis,  'das

die  Hilfstäigkeit  ides Roteri  Kreuzes  er-

hföliffi  betastet  uri&  durfö  die Organisation

setbst rii*t  beseitigt  wehden  kann.

Daher  miuß .der Appell  ides 'Roten  Kreu-

zes an &ie stets öewbrte  Hiilfsbereitsd'iaft

und  Spendeireudigkeit  ider 'Tiroier  Be-

völkeriung  diesmal  besonders  nafödffl&lid'i

sein.  Wir  hetiiirfen  des großen  helfeniden

Braun  dei  Ehrertsdiu'tiz  für  &se  Veran-

staltung  übernommen  hat  -  .wertvolle  An-

regungerb  für  idie weitere  Entwi&lung  der

Tierzuföt  iin  &iesen von  der  Nacur  mit

Sffiönheit,  aber  auoh rit  wirtsftliföen

Erschmernissen  ausgezeictu'iete  T'eil  unseres

T!irolerlapides  ausgehen".
Oswald  Perktokl

unseres  Larbdes  dienen,  mögli*st  uneinge

schränJct  erfü14en  zu kön.nen.

Freiwiffige  Sammler  werden  auffi  h'eua

den ganzen  Mai  hiidw*  von  Tür  zu Tii

urud auf  den Straßen  um freundli*e  Spen

sen zu wenden.  Möge  es Anerkenncig  fii

ffir  Bemühen  sein, .daß &  Sp'enden  heue

ang=iföts  der sdiwieriigen  Situatiori  beson

ders gern  gegeben wrden  ;un:d besorudei

reiffilid';i fiießen. M%e jeder, .der um seir

Hilfe  gebeten  wird,  idaran  denken,  *ß  «

viellei*t  morgen  selibst sdion  Hilfe  brai

en könnte.

Fiir  das Rote  Kreuz  rufen  wir  daher  die T

roIe;  Bevt!kerung  zu besonders  -großztigig

urbd opEerbere'iier  Halfe  auF

Der  Präsideit:

Komm.-Rat  DarbieI Swarovs

Der  Landeföaupann:
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VcisJfüihciuiig.gveiciih  Landeck:  Aktivitäten  76
DJe  ,,(seburt"  eines  neuen  Weges

gab  der  Verschönerungsverein  Landeck
in emem  Pressegqspräch,  bei  dem  auö
andme  geplante  Aktionen  und  die  ver-
schiedensfen  Probleme  im Zusammen-
hang  mit  Ortsbildverschönerung  und
Naherholungsräumen  zur  Spradie  ka-
men,  am  vergangenen  Freitag  bekannt.
Mit  fatkräftiger  Unterstülzung  durch
Ing.  Max  Henning  vom  Tiroler  Land-
schaftsd«ensl  enfsteht  e»n Wanderweg
von  Bruggen  bis  nadi  Perjen,  der  auch
den  Nisslpark  einbezieht.  OR  Dipl.-lng.
Kössler fst maf5gebend  an der Trassie-
rung beleiligt.  Anschlieflend  fand eineBegehung  emes  Teils  der  Wegfrasse
[beveits  ausgebaut  und  im Bau  befind-
gich] unter  Leitung  von  Obmann  Ca-
rotta  stalt.  Besondere  Schwierigketten
berei €el das  Teilslück  im fels»gen  Ge-
lände  oberhalb  der  BurschlbrÜcke  (un-
ser Bild).

In unserer  nächs €en  Ausgak»e  werden
wir  defailliert  darüber  berichten.

Foto  Perktold

Wer  singt  mill

Der  Sänigerbunid  Lan.deck  veranstaltet  am
26.  Oktolber  1976  (Nationalf.eiertag)  ein
großes  Chor-Konzeht,  bei welchem  ein ge-
mischter  Chor.  Frauen-Chor,  Mföner-Chor
.und Doppelquartett  des Sänigerburrdes  mic-
wirken.  Hiezu  werden  Sängerinnen  und
Sänger  ab idem 16.  LefünsjÄhr  herzlich  ein-
gefüden,  ohne  weitepen  ,,Vereföszwang
bei diesem  Konzert  mitzuwirken.  Für  den

emis*ten  Chor  sind  zirka  20 Proben  er-
forderlich  von  denen  10 no*  im Frühjahr
'und weitere  10 im Herbst  ab September

Wer  also  Lust  uild  Liebe  zum  Singen  ver-
spiirt,  trifft  sich am kommenden  IXenistag,

en  4. Mai  um  19.45  Uhr  im Probelokal
.der  stadt.  Musiksd"ivle.  Die  Leituag  des
Konzertes  hat  Hans  Pamh  übernommen.

Wo  man  singt,  da laß füch nieder

S. Landecker  Volksrnarsch

Unter  dem Ehrens&'utz  von  Bürgermei-
ster  Braun,  BFK  Hueiber  und  BFI  NR  Re-
gensburger  wird  am 4. J.uli he.uer der 5.Landecker  Volksmarsfö  durchgeführt.  Ver-
anstalter  ist Jie  FF Lande*,  5. Zug.  Start
ucd  Ziel  ist das  Gymn.asrium  in Larbdedc.
Dae Stredcenfürge  beträgt  20 oder  10 Kilo-
neter.

Fw.  Feuerwehr  See

Am  2. Mai  vepanstalhet  die Fw.  Feuerwehr
;ee ahre  Florianif:eier.  Um  9 Uhr  ist das
(mt  Fiir  lefünde  und  verstotibene  Mitglie-
ler, um  14.30  Uhr  eine Schauiibung  unter
Tem Motto  ,,Einst  und  Jetzt".  Die ,,Ve-
eranen"  tragen  einen  Angriff  mit  einer
lten  Harudspritze  vor,.daryn  R.e1aiqs6ia1tung
'OTI der  Trisanna  bis zum  Schusterhaus  ll.

20 Uhr  ist Feuerwehrball  beim  ,,Mallaun"
rniit  Ehruryger».  Es  spielit  das  hekarmte
Stimmiingsduo  ,,Fenneberg-Moser".

Todesfälle

Zams:

Frau  Rosa  Strobl  geb. Zotz  verstarb  am
23. 4. mit 65 Jahren.
Pelfneu:

Am 23. 4. stanb Frau Hiß&a Jehle geb.
Kathrein  im Alter von 50 Jmhren.
Kappl:

Frau Hermine  Jehle geb. Stark star!:i
am 23. 4. im Aker  von 87 Jahren.
Nauders:.

Herr ,Josef P%gg vermarb im Alter  von
76 Jahren am 23. 4.

Landeck:
Am  24. 4. verstarb  Herr  Rudolf  Pinta-

relli ia'n Alter  von 66 Jahreri.

Hohes  Alter

Landeck:

Am  3. Mai  vollendet  Frau  Walser  Thea,
Perjenerweg 9 das 82. Lebens5ahr.

Zams:

Frau  Perlot  Maria,  Innstraße  10,  feiert
am 7. Mai  aen 81. Gföurtstag.

Voranzeige!

Wir  nföchten  heube sdion  dara.uf  hinwei-
sen, daß  heuer  auf  Pfiirrgsten.in  Lanideck  ein
großes  iv'uternat.ionales  Turnier  idurchge-
fiilirt  wird,  an  welchem  sich insgesiamt  18
Manrrsföaften  aus  4 Nationen  beteiligen.
Genaueres  wird  noch  rechtzeitig  bekanntge-

Tennisclub  Landeek

ies Generalversammlung
",, Wie  atgekün&igt,  farbd  am F.rejtag,  d

23. April,  um 20 Uhr,  im Hotel  Sonrbe
Ü'  Ganeralvergammkunig des Tennisctub Lan

d :D;; Präside't,  Dipl.-Ing,  Böhm  konnka-o zu &ieser.  über  iden ü)'ßi&en  Rahmen  hi
Ilrch""  äusgeheniden Generalversammlung efö
nd-  großelAnzahl  i&or M:JgliaJdör begJriiß:nL. D

n'  Öber tlie Vengangenheit  urbd Griirbd'ung"e- TCL. Der  TCL hesrföt jetzt sait 18 Jaina ren,  diie Gründungsvepsamm1ung  wunde  vo

nds'Ü Dipl.-Ing. Böhm am 27. 4. 1958 einberfen  unid  mit  Hilfe  &er Tiwag  unid den irfflca- tiativen  Grünid'unigsmit@Lie&ern konnte a
'%an &en Bau der ersten 2 Plätze gegangen werJe- den, iie  im Jahre 1965 auf 4 erweitert  wurun- öen.  wobei  aud"i  &er  ASVO.  FVVL  und  'Ji

Stadtgemein'de  Lanideck  unterstiitizenid  zuen Seite  staniden.  Durch  &en Ausbau  Jer  Pfüzi

old -1-96-6 auf  80 erhöhit  werden.  Der  TCL  wai
un  seit seiner Griiri&uryg.in der Tiroler Mann

te  schaftsmeisterschaft tatig unid konnte seincKampfkraft  'imrryer  weiter  steigern.  Nach
diesem  Rückblack  auf  die ersten  IO Vereins-
jahre  kam  der  Präsiident  zur  angekünJigten
Ehrur»g:  Dasr goliderpe  Ehrerbzieichen  erhieken

ie Gpiinidungs"miügiineder Diipl.-Ing.  Böhm,am Karl  Sceirber,  Walcer  Neuma,  Georg
Bombiardelli, Franz Zeinis, Jos'ef Soma'dmsi,
Dkfm.  Harald  Böhme,  Inig.  Gerharid  Müller,
Etisabefö  Tiefbninner  urud  Lvi:se  Treriwal-geb. &er. Da3  silberne  Ehrer»zeichen  für  IOjäh-
r;ge  Vollmibglie&sföaft  empffögen:  Resi
HeiidlenLierger,  Chafflotce  Preus6of,  Kitty

tar!:i  Schimpfössl, Eiii'sab'eth Müllauer, Erid'iGurschl.er.  Hermana"i  Ladner.  Haraid  Pes-
jak,  Norbert  Zanon,  Mag.  Carl  Hod"istöger,
Gerfüard  Miillauer.  Hans  Putz.  Dr.  Sven

von  St"apf sowie  für  besondene  Verdienste  um
den  TCL  Herr  ManFred  Gasser  u. Dr.  Sieg-
fried  Gohm.

Naffi  r&eser  Ehrung  berich«ete  Irig.  Heinznta-  Diütrich  von  ,&er  Generalversammlung  des
Tiroier  Tennisver):ian&es  in  Innsbru*.  bei
der  &er TCL  auffi  vertneten  war.  Es  war
inieressant  zu hören,  &aß der  Tennissport
sich weiterhin  stark  entwidcelt,  spielen  in'hea,  Tirol  bereits  ca. 6000  gemeldete  Spieler,  aa-
von  bestreföen  ca.  1000  Spieler  unid Spie-
lerirbnen  die  TiroAer  Maünechaftsmeister-
schaft,  'Cll;e. am 8./9.  Mai  beginnt.  Zur  Ver-

'eiert  fiigung  süehen ;rx  'I'irol  191  Tennisplätze,
dnzu  noch  12 Ganzjahreshallen  und  7 Hal-
le.n für  Winterbeitrieb.  Ein  hesoniaeres

1, ein  die österr. Spitze heranzuführen. Dfü Ju-
e  gen&sichtungstupniiere wenden hever in et-

tt  18  Wa.S geändertem Moaus .d'urcfügefiihr
.igen.  Nach  einer  kurzen  Pause  betiiditete  der
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Ein Tip  für  Bergsteiger  und

Figlfreunde  :

Sonderüngetmt
RanmirmHlaiiar
ohne  Bindung  statt  570.  -

jetzt  nur  S 43D1'

der TCL  derzeit  219 Mitglieder  zählt,  also

wioderum  um  10 Mitglieder  mehr  ak im

Vorjahr.  Dabei  ist zu bei*s'ichtigen,  :d'aß

ca. 50 o/o i*r  Mitg'lieder  Jugerxtliidie  sfind,
also eine gro&  Aufgatx  für  don TCL,  die

Jugenid  entspre*enid  zu för.dern .uayd en
spredienide  Spieleinteifüng  zu treffen.  Lei-

dcr  mußte  sich der  TCL  inzwföchen  zu

einer  unpopuitiren  Aufö'ahmesperre  -em-

schließen,  da  Ternn.föanilage leiider  noch

nicht  erweiüert  wer'don  kormte  uiid  sehr vie-

le Imeressenteri  dem TCL  beitreteri  wollen.

Es könneri  zur  Zeit  nur  darm  neue Mibgliie-

der aufgenommen  wen&en,  wenax Mi'tglieder

aus'sd"ieiden.  Es bliei):it  aiso  weiüerhin  ein  be-

sonderesaAnliegen  des TerunRsclu):i,  idd  der

Aushau  der Anlage  von  der Stad'bgiemeinide

gen.ehmigt  wird,  umso mehr,  als  &  Ko-

sfen  vom  TCL  getr'agen  wiinden.  Als  ge-

selidaftlid'ie  Höhepurtkte  bezei*nete  der

Präsidenc  das  Sektturnier  mit  Preisvertei-

luing,  sowie  das  Tenniskränzdien'  arnfarpgs

Jtmer  im Hotel  Sonne. Spondid'i  gesehen

n Klassenerhalt  in der Lanidesliiga  B und

der  2. Kla«e  West  ihrie  Vorjahpsleistung

wisderholen.  Sporiidie  Großveraaystaltun-

gen  wareri  die  Westciroler  Tenffimeister-

sdhaft  uüd  die offenen  Smdtmeistersdiaften

und  96 Melidungen.  Danin  teilte  Dipl.-Ing.

Böhm  mit,  daß er mit  Errei*en  seines 70.

Lebenejahres  sein  Arrit  iü  jiingere  Hänide

legen woiie.

Der  Sport'wart  Harald  Pesjak  epgänzte

aie Ausfiihrru.nsen  des PräsiJen«en  mit  den

entspre*eniden  Ergebnissen,  stellte  fesc, daß

besonders  die  Westtiroler  Tennfümeister-

schaften  auf  hohem  Niveau  starnden.  LanJ-

ecker  Staidtmeister  75 wurden  Kitty  Sd'iimp-

fössl und Ing.  Dittri*.  Aus  dem  Bericht

von Jugenidwart  Schuter  Siegmar,  der ic-
zwischer»  die Priifungen  dts Osterr.  Tennis-
lehrwarteg  rrbit  Erfolz  iativas&lmsen  hat.

dank  zielstre!:iiger  Aufbauapbeit  tei  dern

S'ichtungsturniieren  ,sehr  erfolgreich  a):ige-

schlossen habon.  Stz&tmeister  1975  wurden

bei  den  Schülern  Helmut  Hartl,  bei ider

,Jugei'd  Manfred  Jennewein.  Erwähnenswert
ist noch, daß die Jiugen.d und Kampfmanri-
schaften  in  den  Teruishallen  in Innsbruck

und  Pettneu  sowie  im 'I'urnsaal  der Vodks-

schule  Perjen  uid  Hanidels'sd'iule  ein  be-
helf'smäßiges  Wincertraföarig  durföge.führt

haben.  Aus  dem Beri*t  Jes Kassiers  Ing.

Dittr.ich,  dem fiir  seine sparsame  Arbeit  die

Entlasturrg  erteilt  wunde,  war  zu en'tneh-

inen,  .daß fiir  den Au'sbau  der Anlage  eine

emsprechernde  Rii*lage  geschafferi  ist.

Die  Mitgliedsbeiträge  für  1976 wunden

neu  festigelogt:  Aufnahmegebühr  S 400,  -

SY Spar  Landeck  : SVI/ISK  2:3 p:3)
Zurn  fünften  Mal  en suite  gelang  es dem

SV Lande&  nffcht, in einem  Heimspiel  voll
zu pnkten  und  man  muß  sid'i wir&ch  fra-
.gen,  wie  es mögliTh  ist,  &aß eine Maa"m-

schaft  iderartig  vom  Glück  verlassen  ist.

Dabei  hatte  das atch  so vielverspreffiend

begonnerx  ais  Walcer  Gerhard  sföon  kwz

rrach Spislöegino  seine Far):ien  1:O ffn Front

brachte.  W.aitere  gute  Aktionen  foligterb,

doch verhi.niderte  das Spielglüd«  'eföien wei-

terert  zählt»aren  Erfolg  i&r  Haherreri.

Statt  des verdiienten  2:0 gefürbg den Gästen

nach einem  &kbfül  der Ausglei*.  Torhü-

ter Alth-aler  war  gegen dqn aus kurzer  Di-

stmnz  gesföosse.nien Ball  machblos.  D'ie Gäste

erhielten  durch &iesen  Treffer  natiirlich

enormen  Auftrieb  urbd starteten  nuehr

ihrerseit.s  eine  gefähr!ia"re  Offiensive,  aller-

dlingq  war  diic  Larnde*er  Abwehr  stets

Herr  der Lage. Was  iden Ininsbrucker  An-

greifern  mit  Exnationialspieler  Redl  (Nr.

11)  urid  dem  Vorjahrstorsd"iätzenköniga

Deutsch (Nr. 9) rü*t  gelang ,,erle%e"
Walter  Georg.  Er  hatte  &as Mißgesd'iick

den Baill ins eigerbe  Gehäuse  zu beföndern.

Die  Heimis*en  hatten  aiesea"r Schock nofö

ri*t  überwunaen,  da diktierte  S&iedsr.id'i-

ter  Niederwieser  (den  Lan.&edkern  nicht

sehr freundlich  gesinnt)  eia'ien mehr  als har-

toen Effmeter  gegen &n  SV Spar.  Bei dfieser

Gelegenheit  wunde  Walser  ohne  ersifötli-

chen Gruuxl  ausges*lossen.  Kre'isern  ließ  si*

&iese  Chance  ni*t  entgehen  und  es starbd

1:3  gegen  Lan&e*.  Bezei&nernd  fiir  &

Einstenluog  &er  SV  Spar  Spieler,  daß sie

siai  niid"it  encm.utigen  ließen  und  ntun  mit

10  Mann  das Komma't'&o  an  sidi  rissen.

Kurz  vor  Seiter»wed'isel  geiang  Hubert

Thönag.&er  Anischliußtreffer.

Nach Seiteniweffisel  sp.ielten  die  Heimi-

sd'iien verzwaifelt  aiuf &en Ausgleich,  wob'ei

si*  H.  Thörig  eioigemale  gut  in  Szene

setzen  konnte.  Len&er  war  hs  Spielglii*

nicht  auf Seiten  der  Lanidecker  und den

Gästen  gelang  es, den  knappen  Sieg  mat

Glii*  über  die Diistariiz  zu retten.  Kurz  vor

'd'em Sch)ußpf'iff  hatte  Fa&um  'eane große

Mögli&keit,  sföeiterte  jedoch  knapp.

Man  karin  nur  hoffen..daß  aie Lanide*er

Volilmitglieder  (Erwachsene)  S 800,-;  Ehe-

frauen  von MAtgMedern  S 400,-;  Jugend
S 300,-;  Pas'sive ntiglieder  S 100,-.

Die  ans*ließecden  Neuwahlen  ergaben

fo1gerx3ei  Aos'schuß:  Präsiident:  Ing.  Heinz

Dfötrich;  Vizepräsjdent:  Ing.  Gerhiard  Miil-

ler;  Schriftführer:  Siegmar  Sd'iuler;  Kassffer:

Dkfm.  Harald  Böhme;  Sportwart  Harald

Pe'sjak;  Jugern&sportwart:  Siegmar  Schuiler;

Beisitzer:  Karl  Steiner;  Franz  Zeirbs; JoseF
Somadossi  und  Norbert  Zanon.

Auf  VorscMag  des neuen  Präsiidenben  be-

schloß  die  Generalvepsammlung  Dipl.-Ing.

Böhm  zum  Ehrenpräsi&emen  und  die lang-

jähnigen  Funktfionäre  Georg  Bombardelli,

Walter  Neumann,  Karl  Steiner  urbd Franz

Zeins  zu Ehrenmiitgliedhm  zu ernennen.

Manirbschaft  hätte  sich et!iche  Punkte  ver-

dient,  dfü Fortuna  iden Gegnern  schertkte.

Bei Larbdeck  konnten  Thönig  Huibert,  Wal-

ter Gerhard  und  Niederbad'ier  gefallen.

WSG  'Wattens  II  Knaben  - SV Spar  Larnd-

eck Knaben  1:7

Otztal  S*üler  1:10

SV Spar Lan.deck Jugerbd - SV TelFs Ju-
gerbd 9:0

SV Spar Lanideck Juniioren - ISK Junioren
3:2

SV Zams  - SK Zid  (O:O) 4 :1

SR Klejrbheinz  - 150 Zufö'iauer  (Tore:

Hauser  Peter,  Kregsier  E. Zirl)

Zams  muß'te  von  vornhereiai  fiir  Len-

hart  Er:sa«z stelleri  urxl  bot dafiir  Hau«r

Reinhard  auf. Bei.de Manns&aften  spieken

in d;en ersten  Minuten  aöwartenid  unJ  ver-

su&tien  die Sdiwä*en  des Gegrrers zu .er-

kennen.  BaM  wupde  &as Konzept  Jer  Gäste

aus Zirl  offenhar:  im Anigriff  tieschzänkte

man  sich mic zwei  Sturmspiitzen  auf ge-

legentliche  Konterstöße,  in  der  Abwehr

sudite  man  das Heil  durfö  hartes  an-&en-

Mann-gehen,  womit  man  die  Gastgeber

au&r  Triüt  zu brirngen  versuffite.  Eitwa  i.ri

 10.  Minute  wurde  eiri Angriff  der Zam-

mer  äußerst  brutal  gestoppt:  Havser  Rein-

haüd  kam  in  Sdiußposjtion,  der Gästespieler

ü'b3t der Nr.  5 spraig  föm  mit  gestret4mm

Bein  entgegen.  Hauser  Reinhard,  ein

äußerst  talentierter  Spieler,  der für  füe Zu-

kunft  viel  erhoffen  ließ,  wurde  mit  einern

böse au.ssehenden  Beinbru*  vom  Plabz  ge-

tragen.  Dem  Spiel  der Heimis*en  merkte

man  den Scho&  sofo«  an, ihr  Spiel  wirkte

zerfahren  und ohne  Schwung,  die  juogen

Spieler  sprangen  mehr  über  die Bei'ce ihrer

Gegner,  als si&  in gewohnter  Manier  ein-

zusetzen.  Kein  Wuruder,  idenn Scfflo&srid'iter

Kleioheiniz  mad"ite  keir»e Anistzlten,  die oft

ütierhareri  Atta*en  der Zirler  zu unter-

bin&en.  So  &ohte  in ider Folige Jer  Vor-

stopper  einem  Zammer  Spieler  mehrmals

,,...  uml  du liegst  aufö  bdd..."  Troczdcm

vettief  das  Spiel  einsei6g;  aas  Ges*ehen

spieite  sich miinuteniarhg  in  &er Hdlfte  der

Gäste  ab, Chancen  fiir  mehrere  Tore  waren

vühanderi.  aber tder letzte  Biß fehlte  an
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gewann  erst an Fartie,  üls Hauser  Peter  15

Minutan  vor  Sffiluß  seirpe Mana'bsd'iaft  per

Kopf  in Fiförunig  bnaföte.  Der  AusgleNai  in

ietzter  inute  war  ein Geföieü  .das Re-

ferees -  er übersah  gleidi  zwei  Vergehen.

Zuet'st  Äeß.der  bullige  Re.d'ttsaiußen  vjer  Zir-

ler seinen  Gegenspieler Gsti;  nieder u. startete

a'us Afüeitepositaon dirn BaM ria4  Er über-
sah aber aud'i  gnfütg  die  erhobene  Fahne

von  Liniienridxter  Muiigg,  (wozu  nofö  Li-

nienrid'iter  bei so viel  W'il&ür?).  Begrfü-
lich diie Erreguiryg  .aer Zuschaver,  unber  &e-

nen si*  aud'i  Elcerrt  von  Spialetn  befanden,

diie mican.sehen  mu'ßten.  wie  'ihre  Heim-

der  Kunst  ahgekföpft  wuüdc,  als  Provo-

katiion  mußte  man  aber  audi  Jas  VerhaJten

von  Sföiedsrichter  Kleinheföz  empfin&n.

der diege Gangant  tolerrerte uüd  mit  seinen

Entscheiidungen  Sp'ieler  w.ie  Zusd'iauer  3m

Rage  braföte,  Diie Zammer  vernid'iteten  in

ser Begegng  'viel Laufarb'eit, Glunez
stiick  wfür  füesmal  die  Abwehr.  wo  sich

Geiler  'üod Gstir  immer  besser  iin. Szene
setzten.  Zams  blieb  also audx ifö 4. Spiel

des Ffühjahres  ungeschlagen,  wann  atxh  der

ett'ungece  Ptxrkc  einem  Phyrnzssieg  gleiffi-

kommt:  Hauser  Reirihar.d  ffir  larxge außer

Gefecht,  die Spieler  in  ihrer  Moral  ange-

knadcst  ('svomjt  kann  man  Sp.ieJer nodi  mo-
ti'#ieren.  wann  sie gifö als Freiyila  fühJen

müsisen?) Bai Zic}  wiundert  es einem  rfüht,
daß  afüse  MaiscBaft,  um  den  Apstieg

käanpft.  Mannsdia&ei  wiie  Zirl.  stempsln

kefö  Mensdi  wind  fficen  na*weinan.  solltien

sie a'us idiieser Liga  versd'iwiiodbn.  E5 ist zu
hoffen.  daß solföe  Taktiken  nidit  Sdiule

mad'ien,  audi  wenn  man  ium  den  Abgtieg

kämp[t.  Es wäre  Saohe  der  &hiedsriditer,

sola'ie  Praktiken  im 'Keiime  zu  erstidceri.

Zams  muß  am  kommenden  Wodxeneie

einen  sa'iweren Ganig nad'i  Otziml-  antre»n,

däe Zammer  Elf  hofft  auf diie gewohaite

Urterstützung  ihres  treuen  Anh'anges.

Gedenkgoffesdiensf
Der  Sportverein  Zams  weist  heute  sdxon

darauf  hKn, daß am Sonntag,  iden 16. Maa,
um  10 Uhr  vormittagsein  Gedetfögottes-

dierpst fiir  Elmar  Riedl  in der Wallfahrts-

kNrföe zu Krorrburg/Zams  stattfinidet.

SY Prulx  - FC Flaurling  2:2  [2:0)
Sföiedsridxter  Valte  ( sehr gut)

Irn3 ersiten Meisterschaftsspiel .d«r Ffüh-
jahrsrur»de  mußte  der SV Prutz  ideg ers'ten

Punkt  ai  heimisdiern  Boden  abgeberi.  Na*

der ersten  Hqlbzeit  sah es no&  gara  nadx

einqm  Erfoig  der I'%tzer  Manns6aft  aus.
Nafö  einer  Wertelstunde  hekamen  die

Prutzer das Spiel in den Grif.f una in der
20, Minute  erzielt,e  Doll Seppi  nodx,einer
herrlidien  Flanke  von  Nicolusei  Helmut  aas

I:O, Naai  diesem Tor  lief. Jas Spiel  noffi

wesentlidi  besser urbd in der 30. Minute  er-

ielte  ThtSni  Eri*  naffi  einem  'Gestodier

vor  dem gegnerfühet,  Tqr  das 2:0. In der

Folge  wurden  nofö  einige  gute  Tord'ian-

cen vergeben.  '

li,d'i  ausgegli*er»  und rba*  einer  Vie'rtel-

stunde  erziielten  iJie Gäste  das Ansdxlußtor.

Ein  'Freistoßball  wunde  von  einern  Prutzer

Verte3djiger  abgefäfüht,  der Ball  prallte  an

diie Latte  unid rollte  iiher  Jie Torlinie.  In

der Folge  ha«en  beßde Mant'sföaften  gute

Tor*ancen,   die  nid'it  genützt  wenden

konntien.  IO Minuten  vor  Sd'iluß  erzielten

dlie Gäste  aus ' einem  Tumult  vor  dem

Pruitzer  Tor  iden  Ausgleiffi.  Kurz  vor

Sd'iluß  hatten  .die Pruizier  noffi  eine hun-

nerische  Tormarbn  zuni*te  maföte.

Bezirkssdiütxenbund  Landed«

2 GoDdmedaillen  för-  Sffiiitzin  Jes  Be-

zirkes  Lariideac  bei  - der  österrei*isd'ien

Stantsrrieistefsd'iaft  im  Luftigewehrsch.ießen

4 S*ü €zen  unseües  Bezirkes  haben  sich

Larndesmeistiers&aft  qvaHfiziert.  Lejder  war

der Tiroler  'Meioer in der Juings4ü;zen-
klasse,  Praxmarer,  von  ider  Schützesbgilde

Kaunertal  beruf)idi  uoabkömmlich.  Er  hät-

te allein  schon rrbit  säinen  Durdxsdiüittsre-

sult.aten  mitrnisföe'  könrien.

Neuerlid'i  einen  Sta'atsmeistertitel  konnte

Irene  Sd'iöpf  van  der S*titzarbgiMe  Zams

für sich bud'ieri,  Diesmal iri der Jurfüoren-
Uasse.  Alis  eimiiges  MThd'd'ien  irb  idiesar

Kiasse  kormte  sie  ihren  srfsten  Ri-

valen  miit  guten  377  Ringen  um  einen

Kreis  idistanwieren.

Der  näd'iste  Sd'iütz'e  im  Reigen  der

bewerti  Altsdiiitzenklasse  ffi  war  efömal

mehr der urhverwtiisfüd'ie  Falffi Johann aus
St, Anton.  In .der Tiroler  Maons*aft

fü aiö  im letzten Js& -  koru'iite er
entsd'iejdenid  ftir.den  T:iroler  Sjeg  in  die-

ser Kla'sse :beitragen  uni& somit  &ie Gold-

medaille  für  T'irol  retten,

Der  letzt,e  irn Bunde  war  Raggl  Walter

von  der-Sd'ititzenigi!de  &hönwies.  Im  Lit-

pistoienbewerb,kam  er als zwaitibester  Ti-
roler  auf  dön 13, Rang  mit  371 Ringen.

-Somit  haben  Sdiützen  onseres  Bezirkes

maß'geb&h  am Jiesjährigen  Medaillenregen

Wie  bereils  än der  lelzlen  Ausgabe  be-

riditet,  konnte  die  Spielgemeinsdiall

KK Landed«-ESV  Oberinnfal  den  Mei-

, stefülel  m der  Landesliga  B der  Sporl-

kegler  emngen  und  sleigl  damif  in dge

fiir  Tirol  bei aen Staatsmeistersd'tsften  bei-

getragen  und  aaz'u  kann  'man  r»ur  herzli&

gratcßieren.

S6  KK  Landeck/ESV  Oberinntal  be-

feiligt  sid»  an Turnieren  m Innsbru*  u.

Tells

Die  SpieDgemei.g,ift  der  Landedcer

Kegler  bete4igte  sid'i an den Osterfeiertagen

an zwei  Tturniieren  uid  zxr  in Inngbru

u..in  Tel'fe.  Dabei  wuriden  beidesmal  gute

Leistungen  etreidnt.  Die  Laryde*er  erreidx-

ten in Innebriudc  beim  TuirAet  von  Smdt-

masistrat  i&en 3. Piatz  mit  414 Madxafts-

sdui'm.  S3eger wurd<-  die  Manndaft  &es

Veranstadters.  wel&e  mit  420 Sainabt  neuen

Marbnsaaftsbaffirekord  Eixierte.  Zwei-

ter wunde  der KC  Rietz  mit  416' !Munim.

ecker  'SX7yh.s -Ernet  erbringen,  welr  mit

443 H012  don zweiten  Ptatz  iin dier E'inzel-

wertung  be)egtie. Sieger  wupde  hier  Kärch-

mair  Rol'arud  mit  448.Ho1z,

Beim  zweiten  Turnier.  wekhes  zum  10-

jährigen  Bestarndsjubiläum  dcs KSK  Telf

veranstaltet  wuride,  ginig  der Bewerb  iiifür

zweihurb&ei  &füub.  Hier  hatten  sid'i her'vor-

ragenide  - Mannschaften  eingefunden.  Die

f.andecker  erreiditen  mit  einem  Manns&afts-

sd"iniitt von  827 Holz  *n  11. Rarig  iurid

könüoen  imrnerhin  noffi  Mannöafteri  wie

lassen. Hier  kor»nta  wiederum  Wyhs  Ernst

mjt  872 Holz  dtie beste Leirig  für  die
Lande&er  erbringen  und  hätte  in ider Ein-

zelwert'ung  dan  .guten.-20.  Pktz  heJegt.

Weitere  gute  Leiscungen  braen  aud'i  nodi

Stradulla,Giinther  mit  849 Ho}z  utxl  Wohl-

farter  Bnino  mit  839 Holz.  Mal}  Alois.{I

mi 813 und Wejskopf 4rnoid  mit  806
eteuerten  weitere  800er b'ei. Eiryig  Wyhs

Günföer  mit  781 Ho)z  konnte  diesmzl  ni*t

g;arg. überzeugea».  Sollten  idie Latxle&r  die-

se pten  Leistungen  beibehmlten  könneri,

glavbt  man  mit  Redxt  in Jer  Lanaesliga A

rid'iic  Jeai erwarteten  Pfügelknaben  abzuge-  /

ben, sonidern  nofö  eöge  Mannsffiaften  iü

Larbdedc  vor  große  Probleme  stellen  zu

können.  W.E.

Mannschafl  von links stehend:  Ludieffa

Olivio,  Wyhs  Günter,  Wohlfarler  Bru-

no, Wyhs Ernsf, Mall Alois iun., Thurner
Roberf.  Knieend:  Slradulla  Günlher  u. -



Freitag,  30. April

N  1. Programm

9.00  Am,  dam,  des

Was  ich einmal  werden  möchte

9. 30  Zu Gast  bei  Joh.  Nep.  David

Schulfernsehen:
Wir  besudien  eine  Ausslellung

10. OO Gotik  in österreiö  [3)

Ab  8. Schulstufe

10.30  Bekennlnis  eines  möblierlen  Herrn

GeselIschaftskomödie  über  die  amou-

rösen  Abenteuer  eines  gewohnheitsmäs-

sigen  Uniermiefers

17.30  Am,  dam,  des

17. 55  Belthupferl

18. 00  Bilte  zu Tisdi

18jS  Wir

18 ,4S  Belangsendung  der  Kammer  für Arbei-
fer und  Angestellte

19 .00  füferreidibild

19. 30  Zeif  im Bild  1 mit Kullur  und  Sport

20. 00  Peter  Voss,  der  Millionendieb  [0)

20.55  Ein guler  P1a14 wohl  wert.i.

Siephansplatz  -  Abschied  von  einer

Illusion?

2t40  Die Wurxeln  des Himmels

Ein  Afrikaabenfeuer  nach dem Roman

von  Romain  Gary

23.AS  Nachriditen  und  Sporf

u N  2. Programm

13.00-17.55  Daviscup  österre}ch-Rumänien

11.S5  Reden  und  raden  lassen

Lehren  und  Lernen

18. 15  Telekolleg

19. 00  Europa  in unserer  Hand

Spanien

19. 4S  Zwei  Herren  -  Laurel  und  Hardy

20. 00  Wiisen  akfüell

20.55  Aptopos  Film

i 2L40  Zeit  im Bild  2 mil  Kullur

2110  Hawaii  fünf-null
Joeys  letzter  Sieg

N 1. Programm

10.30  Linx  -  Induslriexentrum  an der

Donau

10. 4S Tag der  Arbeil

Direktübemagung  aus  der  Schiffswerff

Li nz

11. OO Werkleute  Ia§f uns sein

Musikalische  Erölfnungsfeier

14.40  Karusell

16. 30  Der  role  Ballon

17. OS %ter

Zeichenfrickfilm

17.10  Zwei  kleine  Vagabunden

Ein Film  von  Walt  Disney

17.55  Betthupferl

la.OO  Pan-Oplikum

48.15  Gulen  Abend  am  Samdag...sagt

Heinz  Conrads

i8.5S  ORF heufe

19.00  österreichbild  am Feiertag  aui  dem

Landessludio  Oberösterreich

19.1S  Christ  in der  Zeit

19.30  Zeif  im Bild  1 und Kulfur

19. 50  Sport

20. 15  Dalli,  dalli

21. 4S Sporf

22. 00  Lawman

Die  gnadenlose  Härte  eines  gesefzes-

+reuen  üarshals

23. 35  Nadirichten

a a 2, Programm

14.00-ca.  17.00  Daviscup  tjsferreich  -

Rumänien

18. 00  Arbeit  und  Freixeit

1. Mai  in  der  Schiffswerlt  Linz  -

Zusammenfassung

19. 00  N. N. -  30 Minuten  aus ihrem  Leben

19. 30  Die  Galerie

20. 00  Linz  -  Induslriezemrum

20. 1S  Was  bin  ichl

21.45 Werkleute  lafll  uns sein
Musikalische  Eröifnungsfeier

an der  Donau

Sonnlag,  2. Mai

N  1.  Programm

10.OO  Ein guler  P1at4  wohl  wert...

iO.4S-ca.  'H.45  Diskussion

unter  der  Lei+ung  von  Dr. Paul Twa-

roch

i515  Heideschulmeister  Karsten

Ein Heimatfilm

17.00  Der  kluge  Jussuf

Ein  Spiel  von  Ebba  Schwimann-Pichler

17.30  Wickie  und  die  slarken  Männer

17. 55  Beflhupferl

18. 00  Seniorenclub

18. 30  Freude  an Musik

19. 00  österreichbild  am  Sonnlag  aus dem

1 i9j5  Christ  in der  Zeif
al

landessludio  Wien

49.30  Zeil  im Bild  4 mit Kultur

19.SO  Sporl

20i5  Stalionidief  Fatlmerayer

Fernsehfilm  nadi  Joseph  Roth

Als  ,,ein  merkwürdiges  Schicksal'  be-

zei'chnet  Joseph  Roth selfül  am Be-

ginn  seiner  gleifönamigen  Novelle,  die

Geschichte  des österreichischen  ,,Sta-

tionschefs  Fallmerayer".

11.45  Nacmichten  und  Sport

a a 1  Programm

Daviscup:  '

13.00-18.00  öslerreich-Rum;inien

18j)O  Popscope

Ein  Streifzug  dur'ch die  iniernatio;alen

Hitparaden

Golden  Comedies:

18.30  The kid  Irom  Spain

Wie  es ist, wenn  einer  zum  Sfierkampf

,,gezwungen'  wird

20.00  Enxyklopädie

20. 1S  Prisma

Diskussion  Scheidungsraform  -  pro

und konlra

21. 45  0rienlie,rung

Widersland  aus  der  Tradition  '

Monlag,  3. Ma«

ffl

10.OO

10.30

17.30

17.SS

48.00

18 j5

19 .00

19. 30

20. 00

20. 50

21. 35

1. Programm

Am,  dam,  des

Reden  und  reden  lassen  (S)

Schullernsehen:  English  on  TV

i The american  experimenl

jO. bis 12. Sföulstufe

Die Wurxeln  des Himmels

Ein  Atrikaabenteuer  nach dem  Roman

von  Romain  Gary

Am,  dam,  des

Betthuplerl

Im Reich  der  wilden  Tiere

Wir

füterreidibild

Zeil  im Bild  1 mit Kulfur  und  Sporf

Sport  am Montag

Einsafz  in Manhallan

Nadirichlen  und  Sport

N a 1  Programm

17.25

Schulfernsehen  :

Neue  Malhematik

Wahrscheirilichkeitsrechnung  7

8. Klasse  der  AHS

17. S5 Sludienprogramm  Chemie

Vergängliche  S+einsilikafe

18. 25  0ff  we  go

19. 00  Ein Brief  aus Thimphu

20. 00  Die Bauern

10.50  Eintritt  frei

2L35  Zeil  im Bild  2

2105  Belle  de jour-Schöne  d*s  Tagex

Der Ausbruch  einer  unbefriedigten

Frau aus dem  bürgerlichen  Alltag

Däensfag,  4. Mai

g L Programm

9.00  Am,  dam,  des

9. 30  Sludienprogramm  Chemie

Schulfürnsehen  :

10. OO Neue  Malhemalik

8. Klasse  der  AHS

10.30  Lawman

Die  gnadenlose  Härte  aines  gesefzes-

!reuen  Marshals

f7.30  Am,  dam,  dtt

A i  a  ffll  lffl&  &gki  Th P  fl  R ar  I  A U  PI  e P  V r-  C uff  I Nri  CRL  ATT  Fu9  DEN aEZ  IRK  LAN  DECK
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17.55

ia.oo

18. 25

19. 00

19. 30

20. 00

20. S0

21. 4S

22. 30

ii

i7.25

17. SS

18. 25

19. 00

19.45

xo.oo

21.1S

2i.4S

ia.oo

i8.25

18. 45

19. 00

19. 30

20. 00

20.10

2100

ia

Betthupferl

Don  Camillo  und  Peppone

Wir

fülerreidibild

Zeil  im Bild  1 mif  Kulfur  und  Sporl

Rendexvous  mit  Tier  und  Mensdi

Po'litische  Dokumenfalion

Die Bauern

Nacmichlen  und Sport

1  Programm

Schulfernsehen  :

Auf  dem  Weg  zu einem  vereinfen

Etuopa

Landwirfschaft  heule

People  you  meel

Antarktis  -  Kontinenl  det  Zukunft

Die  längsle  Nacht  -  Forscher  aus  16

Na+ionen  in der  Antarktis

Wie  Florian  zum  Wasserkübel  kam

Zen+rum  des  Frühchrisfenfums  in öster-

reich:  Lorch  und  seine  Heiligen

Personenbesdueibung

Pefer  Handke  in  Paris

Zeif  im Bild  2 mif  Kulltu

L  Programm

Die Sendung  mif  der  Maus

Landwirlsdiafl  heule

Schulfernseheni

Auf  dem  Weg  zu einem  vereinlen
Europa

Ab  8. Sföulslufe

Heideschulmeister  Uwe  Karsfen
Ein  Heimatfilm

Die Wunderäpfel
Puppenbühne  Wolfgang  Kindler

Die Sendung  mit  der  Maus

Beffhuplerl

Papermoon
Gaunergeschifölen  aus dem  Amerika
der  drei§iger  Jahre

Wir

Belangsendung  der  SPtl

tlsferieidibild

Zeif  im Bild  1 mit  Kulfur  und  Sporf

Sporlnadiriditen

Eurovision  aus  Brüssel:

Europacup  im  Cupsiegerbewerb

Nachridilen  und  Sporl

1  Programm

Schulfernsehen  :

Gesichf  der  Jahföunderle

Ab  8. Sdiulsfufe

47.55  Teleberuf:  Marketing  4 20.00

18 J5  Apprenons  le francais

19 .00  Göflm  und  Menschen  in Asien

Kultiormen und religiöses Wellbild in 2L4sHinduismus  und Buddhismus

'19.30  Nuk,  der  Clown  

20.00 Dieses Mäddien isf für alle Freit
Die  fraurige  Geschichte  eines  hübschen  

Mädchens  -  nach einem  Einakter  von

Tennessee  Williams  '

21. 50  Zeif  im Bild  2 mif Kullur

22.15 auenlin  Durward (41
Ein  seltsamer  Handelsmann

Das Anhängsel  10.30

Englisches  Fernsehspiel  von  Brian

Phelan

ikunft

aus  j6

kam

in öster-

inlen

merika

L  Programm

9.00  Am,  dam,  des

9. 30  Teleberul:  Markeling  4

Schulfernsehen:

10. OO Gesidit  der  Jamhunderle  (U)

Obergang  der  Zeifen

10.30  Dieses  Mädchen  ist lür alle

Die  traurige  Geschichle  eines

Mädchens  -  nach einem  Eint

Tennessee  Williams

17.30  Am,  dam,  des

11.5S  Betlhupferl

18.00  Die Follylool-Farm

Saure  Sahne

18. 1S  Wir

19. 00  5meneichbi1d

19. 30  Zeil  im Bild  1 mit  Kullur  und

20. 00  200 jahre  Burgthealer  Medea

Trauerspiel  von  Franz  Grillpai

Medea  vergräbt  vor  den  Ma

rinths  ihre  Zaubergeräle  und

goldene  Vlies.  Alles,  was  an

gangenheit  erinneri  soll verg
sein.  Doch  mil  eindringlichen

führl  ihr die  aHe Gora  die  Situ

Augen,  wie  sie  seif  der  Rüd

sons  nach Griechenland  und

Ehe mit  jason,  der  bereifs  zwi

entsprossen  sind,  wirklich  isf.

21.10  Lileraricum  Big Benn

Lyrik  von  Gollfried  Benn

21.50  Peler  Voss,  der  Millionendieb

n.40  Nadirichfen  und  Sport

a a i  Programm

Schulfernsehen  :

4115  Renaissance  (1)

Ab  7. Schulstufe

47.55  . Zu Gast  bei  Cesar  Bresgen

qajS  Ruul$di

19.00  Expedilionsxiel  Aquarienfische
Beobachtungen  am  Amazonas
Elwa  15 bis 2ü Millionen  Zierfisdie,
so schä!zen  Fachleute,  werden  Jahr für

Jahr  in unseren  Zoohandlungen  an
Aquarienfreunde  verkauff.

19.45  Gesichter  und  Landschaften

Schöne  Frauen,  harte  Dollars

Die  Geschichfe  von  New  Yorks  popu-

lörslem  Bürgermeisler  in  den  zwanzi-
ger  Jahren,  Jimmy  Walker.

Zeil  im Bild  2 mit Kullur

1. Programm

9J)O  Am,  dam,  des

9. 30  Zu Gasf  bei  Cesar  Bresgen

Schulfernsehen  :

10. OO Renaissance
Ab  7. Schulsfüle

 10.30  Schöne  Frauen,  harle  Dollars

17.30  Am,  dam,  des

17.55  Betfhupferl

Fernsehküche  :

1EI.OO Gemüse  als Hauptgang

18J5  Wir

18.45  Belangsendung  der  Pr;isidenlenkon-

ferenz  der  Landwirlichaffskammern

hu"bschen  19.ü0 ösferreichbi'ld
akter  von  19.30 Zeit im Bild 1 mif Kulfür und Sporl

20.00  Zu Gast  bei  Familie...

...  Dargi  in Nepal

20.1S  Aklenzeichen  XY -  ungelöst

21jO  Heanxland

Vom  Leben  aul dem  Lande

Heanzn  nennf  man  die  deutschsprachi-
gen  Landbewohner  des Südburgen-
landes

, s port  2130 Zwischenfall im Aflanfik
Eine drama+ische  Auseinandersetzung

' im Nordallantik

irzer Auf dem Höhepunkt  des kallen  Krieges
tuern Ko-  führf  ein fanatischer  amerikanisdierZer-

auch das  slörerkommandanl  seinen  Privatkri'eg

die Ver-  gegen ein sowjetisches U-Booi  das
;)essen  man am Rande des grönländisföen
n Worfen  Packeises georlef hat.
Jafion  vor  0.10 Aktenzeidien XY -  ungelösl
:kkehr  Ja-  0.25 Nadirichfen  und  Sporl

seif ihrer

iei Kinder  ffll ffl z. Progranun

Schulfernsehen  :

17.25  Telefrance:  Labiche

Ab jO. Schulslufe

17.55  Reden  und  reden  lassea
Fragen

Telekolleg:

18 jS  Deufsch

Ein Sprachkurs  für die  Praxis

19 .00  llpgrah  Durdarshan  -  Bilder  aus dem
Himmel

Ein Gemeinschaffsfernsehgeräl  im  indi-
schen  Dschungel

19. 45  Gesichfer  und  Landsdiaften

Kopfj%er  in Ruhes+and

20. 00  0RF-Erfindermesse

2100  Nova  -

21.20  Trailer

:u.OO  Zeif  im Bild  2 mit  Kulfur

213S  High  Chaparral

- 7.5.
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(3miii»&iaJviJiauuy  L)ulde«*

Montag,  3. 5.: Gedacbtnis  der Hl. Apostel
Pbilipp und Jahobus der ]üngere: 7 Uhr
Messe für  Verst.  der Fam.  Siess; 19.30  Uhr
Maianidaföt.

Dienstag,  4. 5.: Gedacbmts  des Hl,  Florian,

i'vIartyrer 'Z1071 Lord» f 304: 7 Uhr Messe f.
Kari  Wirikier;  19,30  Uh<  Maiarnda*t;

Mittwod»,  5. 5.: GedadymSs  des HI.  Gode-

bard, Biscbof ooffi Hildesbeim f 1038:
19.30  Uhr  Ahefflmssse  fiir  Frieda  u. Alois

Tffiaxl.

Donmrstag,  6. 5.: in der 3. Osterrnocbe:

7 Uhr Messe för Josef yi:d  Bruno Mittel-
berger;  19.30  Uhr  Hl.  Stua»de und  'Beicbte

(Frauen'abend).

Freitag,  7. 5.: Herz  Jesu Freitag: C«itas-

opfer! 19.30 Uhr Abendmesse für Josef
Neuner.

Samstag,  8. 5.: Priestersamstag  - Krarxhen-

versebganz: 17 Uhr  Rosenkranz u. Beid'ite;
18.30 Uhr F1oriarigottes4enst  der Feuer-
wehr  Lande&  (Messe ftiP Rosa urQd Johann
Wald'i).

- öuiii»JJ*nsfordnung  Perjen
Sonntag,  2. 5.: 8.30  Uhr  Messe  f. Ernst

P%ler  uüd Hil&e  Minatti;.  9..30 Uhr Mege
für Josef Strele; 10.30 Uhr Messe f. Her-
mann  Rudig;  19.30  Qhr Jahresmesse für
Josef Spiß. 
Montag,  3, 5.: 7.10 Uhr  Messe für  Alois  u.

Katharina  Folie  (für  &  Pfarrfam.  2, 5.);

8 Uhr  Mez  für  verst.  Eltern  Kö*  - Peint-

Dienstaz, 4. 5.: 7.10 Uhr Messe fiir  Maria
und Josef Fu&sberger; 8 Uhr Messe für
Fäm.  Prettner.

Mittwodb,  5. 5.: 7.10 Uhr Jahresmesse 'för
:t'osa  Wilfer;  8 Uhr-Messe  f. Aloisia  Ruetz;

19.30 Uhr Jahresmesse fiir  Karl  Kopp.
Dowerstag,  6, 5.: 7.10 Uhr  Messe f. Alois

Stark; 8 Uhr Messe f. Johann Jungblut.
Freitag,  7. 5.: Herz-Jesu-Freitag:  7.10 Uhr
Miaqse für  Anton  S*erl;  8 Uhr  Messe für

Verst.  der Fam.  Gfall;  19.30  Uhr  Messe f.
' den Frie&n.

Samstag,  8. 5.: Priestersamstag:  7.10 Uhr

Jahresmesse f. Maria Anria Marth;  8 Uhr
Jahresmesse für Cäcilia Lutz; 19.30 Uhr
Messe fiir  Rudolf  Kofler  und  Rosa  Hueber.

I8.30  bis 19.30  Uhr  Anbetungsstunde  und

Maianda*t  ftir  die Priester.

CuJJmJiiii*IiiiJuuuH  üiuHHiu
Sonntag,  2. 5,: 3. Sonntag  in d. Osterzeit:

7 Uhr  Messe f. Hermann  Mair;  9 Uhr  Amt

für  &ie Pfarrgemedh;  19;3C) Uhr  Messe f.
Luise  u. Ernst  Schimpfößl  mit  kurzer  Mai-

and'acht.

Montaz, 3. 5.: HI. Apostel Pbilippus und
Jahobus: 7.15 Uhr Messe fiir Josef Wälch;
19.30  Uhr  Maiacdad'it.  - 

Diemtag,  4. 5.: Hl.  Florian  und  Martyrer

'Z)072 Lorcb:' 19.30 Uhr Jugenamesse F. Ru=
dolf  und Olga  Zangerl  mit  kurzer  Maian-

dad-it.  

Mittrnocb,  5. 5.: 7.15 Uhr  Messe fiir  ver-
storbene  Eltern  und  Gesd'iwister;  19.30  Uhr

Maiarxlacht.

Donnerstag,  6. 5.: 17 Uhr  Kindermesse  für

Christifün  WöisieJe;  19.30  Uhr  Maiarb&a:dit.

Freitag, 7. 5.: Herz-J'esu-Freitag:  19.30 Uhr
Herz-Jesiu-Siihnegottesdienst; Messe für AI-
'biri,  Maria  u. Söhne  Bonelli;  anschlfüßend

Auss<.zung  zur  näffitli*en  Siihneanbetung.
Samstag,  8. 5.: Herz-]esu-Sarrxstag:  6 Uhr

Herz-Jesu-Feier;  7 Uhr Messe zu Ehren ides
Unbefle&ben  Herzens  Mariffi;  17 Uhr  Mai-

andad'it  der Kinder;  19.30  Uhr  Vorabend-

messe fiir  Robert  und  Karolina  Zangerl..

Goffesdiensfordnung  Zams

Sonntag,  2. 5.: 3. Sonntag  der Osterzeit

2, Sonntag  nacb Ostern:  8.30 Uhr  Amt  für

die Pfarrfamilje;  10.30 Uhr Jahresmesse f.
Maria  Siegele;  19.30  Uhr  Maiandadit,

Montag,  3. 5.: Hl,  Apostel  Pbilippus  und

]akobus: 6.30 Uhr Jahresmesse fiir Maria
Ruig;  19.30  Uhr  Maiandadxt.

Dienstag,  4. 5.: HI.  Florian  urzd Martyrer

v. Lorcb: 19.30 Uhr  Jahresm. f. Maria  Paier.
Mitttuod:i,  5. 5.: Hl.  Godebard:  7.15 Uhr

Schülermesse als Jahresamt fiir Kreszeru
Giner;  19.30  Uhr  Maiandad'it.

Donnerstag,  6. 5.: der  3, Osterwocbe:  19.30

'Uhr Jahresamt für einen Verstorbenen und
Maianidad'it  als hl. Sturxle  ' ffm Priester-  u.
Or&ensberufe.

Freitag, 7. 5.: Herz-]esu-Freitag  - Pfarr-
caritasopfer; 7.15 Uhr Jföresmesse- f. Ste-
fan .S.ailer urpd Messe zu fören  des hlst.

Herzen3  Jesu; 19.30 Uhr Maiandaföt.
Samstag,  8. 5.: der.3.  Ostermodye  - Pr;e-

stersamstag; 6.30 Uhr Jahresmesse f. Viola
Zanon; 19.30 Uhr  Vorabendmesse als J@h-
resamt  f0r Hans  Zangerl.

Sonntag,  9. 5.: 4. Sonntag  der Osterzeit  -

3. Sonntaz nady Ostern - Tag der geistli-
cben Ber4ungen:  8.30 Uhr Gottesdienst d,
Feuerwehr  mit  Jahresamt für  Chris'tian
Strobl;  10.30  Uhr  Messe für  idie Pfarrfai.;

19.30  Uhr  Maiadit.

G3MM - %rflgfenster. u. ku%en-
türen,  Hausfüren,  prompt  und

preisgünstig  ab [ager  lieferbar.

Langer G1asgrof5handeI  G.m.b.H.
Innsbrud«,  Ardienweg  54,  Tel.

Xrxtl.  Dienst:  (Nur bei wirklidiei  füinglidikeif)
von Samsfag 7 Uhr früh bis Monfag  7 Uhr fröh
Landeck-Zams-Piansi
4. Mai 1976:

Dr, Praxmarer,  Pians, Tel. 2C)27
Sf. Anton-Peftneu:

Dr. Weiskopf,  St. Anfon,  Tel. 24 70
Xrxflidier  Sonn- u. Feierlagsdiensl  im Oberen
öeridif
Haupldiensl:  Samstag 7 Uhr bis Montag  7 Uhr

-Dr. Alois  Penz, Nauders  221, Tel. 0 54 73-206
Ordinafionsdiensfi  Sams+ag 7 Uhr bis 12 Uhr
Dr. Alois  Köhle,  Ried 51 Tal, 0 54 72-276
Kappl-See-Ga1tür-lsdigl:  '

Dr. W. Thöni,  Tel. 0 54 43-276

2. Mai1976i
Lände*-Zams-Pians:'

Dr. Wallher  Stellnar,  Lande&,  Innstr., Tal.
25 58, Wohnungi  Zams, Te1i.22  48

Sf. Anfon-Peffneu:
Dr. Eidihorn,  St. Anton  394, Teil. 05446-2251

Xrztlidier  Sonn-  und Feiertagsdiensl  Jm Oberen
öetidif
Dr. Alois  Penz,  Nauders  221, Tel. 05473-206
Kappl-See-öaIfür-lsdigl:

Dr. W. Kö&,  Tel. 0 54 45-230

Tierärxllidier  Sonnfagmiensli
1. Mai  1976:

Dr. Josef  Greitar,  Riad i. o., Tel 3316
1MaH976:

Tzt. Franz Wi'nkler,  Landeck,  Tel. 23 60

Sfadlapofheke  nur in dringendsten  Fällen
Tiwag-Sfördiensl  (Landeck-Zams)  Ruf 2210-42
3.Mai1976:
Mutferberalung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verlegeri  Stadl-
gemeinde  Lande&  - Sföriftleifung  u. Ver-
wal+ung:  6500 Lande&,  Rathaus, Tel. 2214
oder 2403 -  Für Verlag,  Inhalt und In-'
seratenfeil  verantworflifö:  Oswald  förktold,
Lande&,  Rafhaus-Ersdieinf  jeden  Freilag-
Vierfaljährlidier'Bezugsprais  S 22.- (einsdil.
8o,/o Mwst.) - Versdilei§preis  S 3.-  (ind.
8o/o Mwsf.)  - Vedagsp6sfamt  65üO Landed«,
Tirol - Ersdieinungsprf  Landed«  -  Dru&:
Tyrolia  Lande&,  Malser  Straf5e 15, Tel. 2512.

AllesfOrlhranBülkon AllasfOrlhranGürIan
Btdkon-u.Gürienhfütm,n
Nüdalhölxür, SIrntu,fü,r
Hatkenpflütm,n

»lhe

l(:lvßz"dl@> ',  - Pe;je"ny' T'el. ;20
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..ferienv.k,h...
nüturlieh in einem neuen

Anrug vün

Pastellfarben -  Spitzenqualitö+en -  beste Paf5form

und das zu auf5ergewöhn1ich günstigen Preisen...

Blazer-Anzüge,  dkl.-blau-sdiwarz-Tanne-SiIber-

Pistazie  ab  1.525,-

Samf-B1azer4nzüge,  dkl.-blau-Tanne-dkl.-braun

i270,-

City-Anzüge,  Twisfe-Kammgarn-Streifögarn

'ab  1.856,-

Traföten4nzüge,  ein  Begriff  für  Schönheif  und

ZweckmäF5igkeit - vom Pisch1-Jäger-Anzu6 bis
zum  Trafötensmoking  mif  -Sam frevers  und

bes+ickt  2.310,-

Sakkos,  rührige  Dessin,  dezenfe  Art,  gute  Kom-

binafionsmög1ichkeiten  = ab  850i-

Hosen, bes+e Qualitäf, Supm-GröF5enangebot

' ab  460,-

Firmungsanzuge, grof5e  Auswahl, vom  Samtanzug '

bis Blazeranzug,  Tweedanzüge,  Kombinationen

- -  ab  1.050,-

jean-jacken  - Hosen  - Westen  für  Herrn  und  Knaben

Ein Besuch  lohnf  sich immer  bei

j Ö HA  N N

HERRENMODEN

Gelernfe

Yerliäuferin
für  Drogerie  und  -Parfümerie  zum  baldige'n

Einfritt  gesuch-+.

Reform-Drogerie  Anton  Handle,  Landeck

Telefon  05442-2426

Raifleisenkasse  Zams

sucht zum Einfri+t Juli 1976 (Schu1sch1uf5)

HündelS-
SCilOleF in
Bewerbungen  schrifflich

Beim  Finanzamf  Landeck  werden  einige

Müiutamen (Mmurünlinnen)
'aufgenommer)

Inferessenfen  mif  gu+en  Schulerfolgen  werden  er-

suchf, ihr Aufnahmegesuch unter Ansch1u(5  eines
eigenhöndig  geschriebenen  Lebenslauf,  der  Ge-

burtsurkunde;  des Nachweises  de;r 6sferreichischen

Staatsbürgerschaff sowie des Absch1u5zeugnisses
ehestmöglich  direkt  an das Präsidium  der  Finanz-

landesdirekfion  lür  Tirol  in Innsbruck,  Innrain  32, zu

senden.

Jene  Inferessenten,  die  unmiffelbar  vor  der  Reife-

prüfung s+ehen, können das Aufnahme@esufö gleich-
falls schon jefzf einreichen (unfer Ansch1uf5 des
!4zten  Sföulzeugnisses)  und das  Reifezeugnis  so-

bald  als möglich  nachbringen.  a

Präsidium.der  Finanzlandesdirektion  für  Tirol

inlnnsbruck  '
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SONNT  ÄG  -  SONNT  ÄG  -  SONNT  ÄG  -  SONNT  ÄG  -  SONNT  ÄG  -  SONNT  AG  -  SONNT  Ä6

1.  Mai  von  14-17  uhr
isf die  Orienf-  und Perserfeppich-Verkaufsausstellung  geöffnet. Und weifer bis einsfö1ief51ifö  15. /nai 1976.

Bä$  %u  40  (vierxäg)  Pi  vieiil  pi  (;»w(k  lei
sind  die  rund  500  eföten  Handknüpfer  aus Persien,  Türkei,  Indien  und  Pakistan.  Nötzen  Sie  diese  ein-

malige  Gelegenheif.  Kosfenlose  Teilzahlungsmöglifökeiien.  Hauslieferung  aufö  zur  Ansidit.  Eföfheits-

Zertifikatl

textilcenter  westtirol

das gröF5fe  feppichhaus westtirols a
Neberiberufliche  MITARBEITER  für  den  Verkauf  un-

serer  Bauelemente  gesuchf.  Tore  -  Türen  -  Fenster,

Fa. Nairz,  6020  Innsbruck,  Hßffinger-Au  19/b.  Telefon

05222-27947.

Geprüffer  KRjkNFUHRER  wird  zu  besten  Bedingun-

gen  aufgenommen.

Baumeisfer  Heinz  Wucherer,  Landeck,  Kirchen-

sfr. 17  Tel.  05442-2220  oder  2887

FORD  CORTINA,  1600,  68 PS, Bj. 1971,  zu ver-

kaufen.

Besichfigung  bei  Knoll,  Sennerei  St. Anfon

MXDCHEN  für Geschöf+shaushalf  gesucht.

Ofhmar  Falch,  PeHneu,  Bäckerei,  Te!. 05448-211

Die  Boufiquen

Junge Hennen Legehybriden,  weif5, schwarz und
braun  vom  von  der  Landeslandwirtschaffskammer  an-

erkann+em  Aufzuchtbetrieb

Alfred Wille, F1ieF5-Eichho1z 342, Tel. 05442-3375
(werden  auch  zugestelit)

51tuLi  ttttd  Ettta  (5%tttet

ia 5bt«ttz (fteim Zipfey-.'Iir»«depet)

ttttd54ttndb0m  'J(«mhp.Tfati.gget)
sind  für den

SAAB  99,  80 PS, 29.000  km, la Zustand,  Ersfbesitz  zu

vermittein.

VW-Diensl Albert Falch, Zams, Hauptstraf5e 13,
Telefon  2810.

GroF5es  Sortiment an Gebrauchtwagen,  6KW u. Busse

gerüstet.

I
Damen Friseurin
wird  aufgenommen.

Salon Paradies
Landeck Te efon  05442  2291

Wir  suchen  ab sofort  zu sehr  guten  Bedingungen

Iimmermödcben
SCtlünkküSSieFin0d.SCllül'lkl]ufSCö

IüÖlkellneFin Und KuCfü,nöilfO

Wer  seiner  Mui+i  besondere  Freude

machen  will  isf bestimmf  gut  beraten,

wenn  er sich  auch  in unseren  Boufiquen

nach  dem  Passenden  umsiehf.

Botitiqtien
tltidit».ErnüOrinar

Hofel Post, b5n  Pru14 Telefon 05472-217
Prutz  und  Pfunds
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Preisgünstäge

Isolfürungen B R U G G FE  L D 8T  R A S S E 9

TELEFON  31153

Gb« uHai
Heizqngera
TCl  g u»»eu

Döeher

DOPPELSCHLAFZIMMER,  hell, mif neuen  Matrafzen

günstig  abzugeben.  ' . Tel. 21242

Wir  geben  unseren  werten  Gästen  bekannt,  daß  das

Verkaufe  KAWASjkKl  350 S 2.

Roland  Tollinger,  Br.uggfe0dstraf5e  9, Tel. 31153

Hallenhad  Zams
bis  einschließlieh  31.  Mai  1976  geschlossen  ist.

Die  Gastlokale  bleiben  wie  gewohnt  geöffnet.  Der  Saunabetrieb  wird  auf zwei Tage pro Woche
eingesehränkt  und  zwar  : Herren-Sauna  -  Donnerstag  16 - 22 Uhr

Damen-Sauna  Freitag  16-22  Uhr  Er'in  Bouvier
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Aktion  @ Aktion  @ Aktäon
Schöner WulmCl%  wemger  zahlen!
Für  Heim-  und  Gastbeträöe!

Pesjak-Teppichcenter  biefet  unschlagbare  Akfions-

5.000  m2 Teppichböden  atd fünf  Teppiföpaterno-
stern

'IO Proxent Bärz@hlungsrabatt  frotz  niedrigster
Pretse  und  Mehrwerlsteuererhöhung!

Teppich.boden  Eybl  Rekord

Tuffing-Schlinge,  Schaumr.  naffo.nur  85.

Teppichboden  Eybl  Korso

mel.  Nylonschl.,  viele  Farben  netfo  nur  98.

Teppiehboden  Eybl  Dekor

nur  119.-

s abzüglich 10 %
Teppidiboden  Eybl  Pokal

hoch-fie'f-Schlinge nur  138.-

abzüglich  10 %

Nadelholz-Fliesen

40/40, selbstklföend,  pro Stück nur

PVC-Filzbeläge

für Küchen,  Hausgang  usw.  schon  ab  45.-

PVC-Schaumbeläge,  366 cm brei+

von  Wand  zu Wand  nur 89.-  sfaff 129.-

Tufffng-Vodeger  Schaumr.,  alle  Farben  nur  65.  -

Läufer  lür  Hausgang
Flur  uiw.,  waschbar nur

Bettumrandungen

Nylonschlinge,  kompletf nur  790.-

TAPETEN  - Neueste  Musler  76/77

10 % Akfionsrabattf

MATRATZEN-AKTION

Schaumsfoff  einteilig  nur  425.-

Federkern -dreiteilig,  Sfrapazgradl  nur  630.-

aualJfät zum  NeffopreJs  in dei  Abteilung  Wohn-
kuffur

z, B,

Söeibenvorhänge  70 breit nur

nur  49.-
nur  69.-

69.-

Scheäbenvorhange  m. Rqschen,  150  br.  nur

Diolenstors  schörfö  j'Ausfer   - a
180  hoch-
250  höch

Acryl-Bordürenvorhänge  rustikal  nur

Dralon-Vorhänge

mod.  schwere  Qufüifäf,  f20  br.  nur

Polsterreste  Dralon  und  Bordüre  nur

Yorhangresle  alle Ma%e 30 % verbilligt!
:olsferbezüge

%/aorarlber0 Qualifät, 70/80
Leintücher

versfärkte  /nitte,  150/240  nur

Geschivrtücher  Baumwolle  nur

Frolteehandfucher  gewalkt,  50/90  nur

Sesselschoner  waschbar  nur

Acryldecken  gemustert,'40/190  nur

Bade-Sef-Garnflur  wasföbiai  nur

nur  53.-

98.-

9.-

36.-

'19.-

279.-

198.-

Beften-Computer-Tesl  mit Preisausschreiben

150  Warenpreise  können  Sie gewinnen.  Holen  Sie

Ihren  Teilnahmescheinl

BETTEN-PESjAK

biefet  Ihnen  die  alten  Preise  frofz  25 prozen-

tiger Erhöhung der Rohsfo$reise  bei Federn
z. B,

Federpolsler weiF5, 70/80
Flachbeften  Halbdaune,  140/240  nur

nur  98.-

595.-

PESjAK-SERVICELEISTUNGEN

Bodenverlegung

WeiF5- und Vorhangnäherei
Vertreierbesuch  durch  Josef  Hauser

Sparbriefe  für Brauf-  und  Heimaussfatfüng

durch  Frieda  Staudacher

Kosfenlose  Hauszusfellung

TeiIzahIungsmögIidikpif

ia=ililiiialii  wve$tUr@l  - 1änd«5 €:k

lelefon  05442  - 3241




